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Einleitung. 


Im  Altfranzüsischen  giebt  es  eine  Strophe,  die  sowohl 
durcli  ihren  kunstvollen  Bau  als  durch  ihr  verhältnis- 
mäl'sig  häufiges  Yorkommen  unsere  Aufmerksamkeit  in 
Anspruch  nimmt.  Kaum  eine  andere  vermag  zu  gleicher 
Zeit  uns  so  deutlich  zu  zeigen,  welche  Fülle  von  Reimen 
dem  altfranzösischen  Dichter  zu  Gebote  stand.  Es  ist 
dies  die  aus  zwölf  achtsilbigen  Yersen  bestehende  Strophe, 
in  der  trotz  ihres  ümfanges  nur  zwei  Reime  auftreten, 
welche  letztere  nach  dem  Schema  aabanhbbabba  verteilt 
sind,  so  dafs  jeder  der  beiden  Reime  sechsmal  erscheint 
und  die  Strophe  gewissermafsen  in  zwei  Hälften  zerfällt: 
aabaab  und  bbabba.  Auf  die  grofse  Beliebtheit,  deren  sich 
diese  Strophe  erfreute,  war  bereits  früJier  von  verschiede- 
nen Seiten  hingewiesen  worden,  zuletzt  von  van  Hamel 
in  seiner  Ausgabe  des  Renclus  de  Moiliens.  Yor  kurzem 
hat  nun  Naetebus  in  seinem  für  die  Kenntnis  der  alt- 
franzüsischen Yerskunst  höchst  wächtigen  Buche  ^  ein- 
gehend dargethan,  dafs  die  genannte  Strophe  in  64  mehr 
oder  minder  umfangreichen  Gedichten  ^  ziu-  Anwendung 
gekommen  ist:  der  dem  Buche  angehängten  Übersicht  zu- 
folge ist  sie  neben  der  Form,  in  welcher  vier  zwölf  silbige 
Yerse  nach  dem  Schema  aaua  mit  einander  verbunden  sind, 
sogar  die  am  häufigsten  begegnende. 


1)  Die  nicht -lyrischen  Strophenfonuen  des  Altfranzösischen. 
Leipzig  1891. 

2)  S.  106  — 132.     Die  Anzahl    der  Strophen  der  einzelnen 
Oedichte  schwankt  zwischen  1  und  312. 
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So  beliebt  nun  diese  Strolche  war,  so  selten  scheinen 
sieh  dagegen  nacli  demselben  Schema  gebaute  Strophen 
zu  finden,  in  welchen  ein  anderer  Vers  als  der  achtsilbige 
angewandt  Avorden  wäre.  Naetebus,  der  nach  allen  Seiten 
Umschau  gehalten  hat,^  vermag  nur  einige  wenige  nam- 
haft zu  machen.  Zu  den  letzteren  gehört  die  Strojihe. 
in  welcher  das  weiter  unten  mitgeteilte  Marienlob  gedichtet 
ist."  Der  zur  Verwendung  gekommene  Vers  ist  hier 
der  fünfsilbige.  Indessen  überzeugt  man  sich  bald,  dal's 
bei  weitem  nicht  alle  Strophen  nach  demselben  Schema 
gebaut  sind,  vielmehr  nur  folgende:  I  —  XVIII,  XXXIV, 
XXXVII  — XLA'I;  aUe  "übrigen,  d.h.  also  XIX— XXXin, 


1)  Nachzutragen  wäre,  dafs  Bitter  die  beiden  S.  129  und 
131  genannten  Gedichte  56  und  62,  die  er  im  Bull,  de  la  Soc. 
des  aiiciens  textes  fr.  (1877)  besprochen,  später  ganz  heraus- 
gegeben bat  in  seineu  Poesies  des  XIV'^  et  XV*"  siecles,  Geneve 
1880  p.  26  bzw.  30;  ferner  aber,  dafs  in  dieser  letzteren  Publi- 
kation p.  49  ein  bemerkenswertes  Gedicht  sich  findet,  dessen 
Strophe  gleichfalls  das  Schema  aahaabbbahba  aufweist.  Der  Vers 
ist  hier  jedoch  nicht  durchgeheuds  achtsilbig,  vielmehr  blofs 
Zeile  1,  3,  4,  6,  7,  9,  10  und  12;  Zeile  2,  .5,  8  und  11  sind  vier- 
silbig. Durch  die  Einstreuung  des  kürzeren  Verses  wird  die 
Strophe  ungemein  anmutig  und  wohllautend: 

Tormentes  suis  par  le  reproche 

De  Maleboche 
Qm  m'a  poin  de  son  aguillion. 
Et  fait  semblant  qu'elle  n'y  toche, 

Mais  eile  encoche 
Ire,  raucour,  discencion. 
C'est  la  mere  Division 

Qui  sans  rayson 
Amour,  acort  et  paix  desroche, 
En  tout  temps,  ea  totte  sayson 

Pour  le  faux  son 
De  sa  tres  doulom'ouse  cloche.         (Strophe  6.) 

2)  Die  Übereinstimnuuig  hinsichtlich  der  Eeimstellung  hatte 
vor  Naetebus  schon  Kaynaud  bemerkt  in  seiner  neuen  Ausgabe 
der  Conge  des  Jean  Bodel   (Komania  IX,  232). 


XXXV,  XXXVI  zeigen  das  Schema  aabaabccbccb.  Letz- 
teres ist,  wie  Suclüer  in  der  Einleitung  zur  Reimpredigt 
(XLIV)  bei  Besprechung  gleichfalls  eines  Mariengedichtes 
nachgewiesen  hat,  nichts  Anderes  als  das  Schema  ciabaab 
(ursprünglich  aabccb)  doppelt  genommen,  derart,  dafs  der 
Reim  b  in  beiden  Strophen  derselbe  ist.  Aus  dieser 
zwölfzeiligen  Strophe  mit  der  Reimstellung  aabaabccbccb 
entA\äckelte  sich  nun  weiter,  wie  dies  Suchier  gleichfalls 
sclion  hervorgehoben  hat,  die  zuerst  genannte  Strophe  mit 
der  Reimstellung  aabaabbbabba. 

Der  weiter  unten  folgende  Text  findet  sich  in  der 
bekannten  gToisen  aus  dem  13.  Jährh.  stammenden  Hs.  375 
der  Nationalbibliothek  zu  Paris  fol.  342''.  Er  ist,  so  viel 
ich  sehe,  bis  jetzt  fast  ganz  unbekannt  geblieben.  Nur 
die  ersten  fünf  Zeilen  hatte  vor  langen  Jahren  (1840) 
P.  Paris  mitgeteilt  (ilss.  franc.  m,  236)  und  um  dieselbe 
Zeit  die  erste  und  letzte  Strophe  Fr.  Michel  (Chron.  angio- 
norm.  in  p.  XXXV).  Der  Schreiber  der  Hs.,  Perrot  de 
Xesle,  hat,  wie  einen  Teil  der  übrigen  darin  enthaltenen 
Stücke  (vgl.  Cliges  p.  XXVIII) ,  so  auch  das  Mariengedicht 
mit  einer  gereimten  Analyse  versehen,  die  folgender- 
mafsen  lautet: 

Par  Dieu  qui  tos  les  biens  aune, 

Que  ceste  branque  vinteune 

Parole  de  la  millor  cose 

C'on  puist  metre  en  teute^  ne  glose; 

Des  loenges  la  mere  Dieu 

Que  Picart,  Romain  et  Caldieu 

Et  tos  li  mondes  loer  doivent; 

Trop  vilainement  se  decoivent 

Cil  qui  ne  loent  sans  sejour 

La  dame  par  nuit  et  par  jour, 

Car  de  la  mere  Dieu  loer 

Ne  se  puet  nus  hom  desloer. 

Je  voeil  moult  bien  que  cascuns  l'oe 

Que  nus  la  mere  Diu  ne  loe 


1)  =  teuste  (texte). 
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K'ele  a  sen  douc  fil  iie  s'en  lot; 
Cil  n'eutent  le  bieu  qui  ne  Tot. 
Doce  verge,  mere  Diu  sage, 
Ne  puet  nietre  a  millor  iisage 
Nus  hom  sen  tans  k'aloe  voiis. 
Tristi-es  et  pales  est  me  voiis^ 
De  cou  que  j'ai  taut  de  maus  fais: 
Dame,  or  me  faites  mes  mesfais 
A  vo  doc  enläiit  pardoner, 
Qui  por  nos  vaut  se  car  doner, 
Que  quant  en  ceste  orde  valee, 
Qui  tant  est  Sure  et  mesalee, 
Quant  mors  nous  fera  les  iex  clore, 
Xous  voelle  o  lui  es  cieus  enclore. 

Eine  nähere  Prüfung  der  Reime  des  ]\Iarienlobs  er- 
giebt  zunächst,  dafs  fast  durchgehends  der  männliche  zm- 
Anwendung  gekommen  ist.  Eine  Ausnahme  bildet  einzig 
die  Strophe  ES,  avo  der  Reim  a  weiblich  ist.  Der  Reim 
ersti-eckt  sich  oft  auf  zwei  Silben,  ist  also  leoninisch;  so 
in  den  Strophen  mit  nui-  zwei  Reimen  ist  a  leoninisch 
Strophe  I,  II,  YIE,  XXXIY;  h  Strophe  IV,  V,  Yn,2 
LX,  XI Y,  XY,  XYn,  XYIII;  in  den  Sü-ophen  mit  drei 
Reimen  a  leoninisch  Strophe  XX,  XXII,  XXIII,  XXY: 
h  Strophe  XX,  XXII,  XXIU,  XXI Y,  XX YI,  XXXII, 
XXXIII,  XXXY;  c  Sü'ophe  XXY,  XXYI  (nicht  ganz 
durchgeführt),  XXXTI.  "\Yo  nur  zwei  Reime  vorliegen, 
kommt  also  der  FaU,  dafs  beide  leoninisch  sind,  nicht 
vor,  wälu-end  in  den  Strophen  mit  di-ei  Reimen  liin  und 
wieder  zwei  leoninische  auftreten.  Ungenau  ist  der  Reim 
nur  Strophe  XXI :  besoing :  hing  :  raison :  saison. 

Eine  Stelle,  wo  unbetontes  e  am  Schlüsse  eines 
mehrsilbigen  "Wortes   im   Hiatus   steht,   läfst   sich  in  dem 


1)  =  nies  vous  (lat.  meus  vultus). 

2)  Zeile  10  der  Strophe  reimt  nicht  ganz  genau,  da  hier 
-uions  mit  -ious  gebunden  ist. 
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Gedichte  nicht  nachweisen.  ^  Hinsichtlich  der  Elision  des 
Vokals  in  den  einsilbigen  Wörtern  Ic,  la  u.  s.  w.  bietet  das 
Stück  nichts  von  anderen  altfranzösischen  Denkmälern 
Abweichendes.  Apren  me  a  ploiirer  Zeile  43  würde,  da 
das  Pronomen  hinter  dem  Yerbnm  steht,  nicht  unrichtig 
sein,  indessen  ist  der  Silbenzalü  des  Verses  wegen  Apren 
ni'a  plourer  zu  lesen,  Avie  545  steht  Done  ni'ent. 
In  diesem  Fall,  d.  h.  wenn  das  Pronomen  dem  Ver- 
bum  folgt,  wird  die  Elision  auch  sonst  oft  nicht  aus- 
geführt; vgl.  die  Stellen  bei  Tobler,  Versbau-  54,  ferner 
Auberi  Cest  conscil  tieng  je^a  hon  19,  23,  faitcs  Ic'^apa- 
rcilUer  131,  17,  Voit  k^Anheris  11,  33,  20,  2,  69,  15, 
104,  9,   115,  7. 

"Was  die  AVörter  anlangt,  bei  denen  die  Elision  all- 
gemein fakultativ  ist,  so  läfst  sich  beobachten,  dafs  beim 
Artikel  li  Elision  im  Stück  nicht  vorkommt,  was  im  Ein- 
klang mit  der  sonstigen  Korrektheit  des  Denlauals  steht; 
während  bei  den  übrigen  hierher  gehörigen  Wörtern  nur 
Elision  begegnet,  mit  Ausnahme  von  ne  (lat.  nee)  84. 
Letzteres  mag  Zufall  sein,  Avas  aber  bezüglich  der  kon- 
sequent diu'chgeführten  Elision  bei  je  nicht  angenommen 
werden  kann,  da  die  Zahl  der  Stellen  zu  grofs  ist:  29, 
225,  273,  505.  —  Abgesehen  von  den  Formen  des  Artikels 
Ic  und  les,  die  mit  den  Präpositionen  de,  a  imd  en  zu 
dcl  {dou,  du)^  al  (a?f),  el  [u  für  ou\  des,  as,  es  zusammen- 
wachsen,- kommt  im  ganzen  Gedicht  kein  Fall  von 
Enklisis  vor. 

Die  Silbeuzälüung  ergiebt,  dafs  nient  zAvar  Zeile  23 
und  450  im  Reim  mit  tient,  vient  u.  s.  w.  steht,  wenn 
der  Vers  zu  Stande  kommen  soll,  aber  zweisilbig  zu  lesen 
ist:  nilent.  —  fuir  ist  454  seltsamerweise  mit  diphthon- 


1)  Darum  ist  denn  auch  zu  vermuten,  dafs  das  Flexions-s 
in  tristes  115  sowie  das  s  in  dusqucs  513  nicht  erst  vom 
Schreiber  herrührt. 

2)  Der  weihhche  Artikel  Ic  ist  in  dem  Gedichte  nicht 
enklitisch  gebraucht,  während  er  in  andern  Werken,  die  diese 
Form  bieten,  wie  der  männliche  behandelt  wird,  wie  Tobler  zeigt 
a.  a.  0.  S.  32  Anmerk. 


gischem  ui,  also  wie  neiifrz.,  gebraucht  (fuir):  sonst  alt- 
franz.  fu  j  ir.  Der  einsilljige  Gebrauch  der  Endung  ies 
des  Cond.  in  feries  441  befremdet  weniger:  dies  begegnet 
auch  sonst  oft  in  altfranzösischen  Werken. 


Aus  den  Reimen  ergiebt  sich  für  die  Sprache  des 
Dichters  Folgendes  als  das  Bemerkenswerteste: 

1.  aji  und  en  werden  im  Reime  gemeiniglich  ge- 
schieden; s.  Sü-ophe  XL;  VIE,  XI,  XXH,  XXXIX,  XLH; 
XXX,  XXX VI;  XX,  XXIII.  In  den  beiden  letzteren 
Strophen  ist  der  Reim  leoninisch.  Vermischung  nur  XLIY, 
wo  tans  (lat.  iempiis)  im  Reime  steht  mit  seans,  rcndons  etc. 

2.  Es  reimen  mit  einander  die  Ausgänge 
eh  in  micx,  eiex,  iex. 

cus  in  Diex. 

11  s  in  fiex,  enfantiex. 

tus  in  piex. 

WS  in  maladiex,  jJßnsiex,  doutiex,  faidiex,  volentiex. 
Zu  diesen  kommen   die  "Wörter  Hex  [locus)  und  kiex 
(von  h-ii(san).    Ygl.  die  Reime  Strophe  X,  XYI,  XXXYI, 
XXX  YII,  XLE.  " 

3.  Urspr.  ö  reimt  mit  «,  freia;  jjeiir  mit  seur,  cur, 
meur,  asseur  Str.  11.  Die  Schreibung  freur,  j^sur^  zeigt 
uns,  dafs  die  Mischung  zwischen  örem  und  firum  sich 
bereits  vollzogen  hat.  Um  den  leoninischen  Reim  zu  ge- 
winnen, hat  der  Dichter  ferner  ^(er  statt  oer  gebraucht  in 
juB)-  Str.  XI Y,  XYm,   ena-uer  XXY. 

4.  Lat.  örem  ist  sonst  als  our  gesichert:  flours, 
odours  reimen  mit  tours,  rctours,  secours,  sejoias  Str.  X, 
femer  creatour  mit  retour,  jour,  sejoiir  XXYII,  plours  mit 
jours,  sejours,  ailloiirs  XXXT  etc.  Statt  our  ist  XL 
durchgehends  e7ir  geschrieben. 

5.  Sowolü  peu  als  poi  tritt  im  Reim  auf;  jenes 
XX Vm,  dieses  XY,  XLYL 


1)  Das  häufige  Yorkomnien   dieser  Form  (statt  peeur)   ist 
aus  andem  Texten  genugsam  bekannt.     Ygl.  Koniania  X,  46. 


U.  Die  Wörter  mit  urspr.  lat.  ö  reimen  nur  mit  sich 
selber;  s.  Str.  XIII,  XXV,  XXXII. 

7.  ai  im  Auslaut  ist  rein;  s.  Str.  III,  XX,  desgl. 
vor  Cons.  mit  Ausnahme  der  nasalen;  s.  XIII,  XXIX, 
XXXin,  XXXVIU.  ei  vor  n  reimt  mit  ai  vor  n.  Str.  IV 
ist  pleins  (geschr.  plains)  mit  pains,  sains,  mains,  vains, 
lontains  gebunden;  XIX  frein  (geschr.  fmim)  mit  estrain, 
dcmain,  main. 

8.  Str.  I  ist  die  Form  pitc  durch  leoninischen  Reim 
gesichert. 

9.  Aus  demselben  Grunde  ist  Str.  V  Verdichtung 
von  eil,  oil  in  unbetonter  Silbe  zu  il  gesichert:  consillies: 
villies :  esvillies :  aparilUes,  denn  diese  Wörter  reimen  mit 
cillies,  subtillies.    So  ist  auch  -illier  zu  lesen  Str.  XXV. 

10.  m  und  n  stehen  im  Auslaut  gleich:  estrain: 
demain :  main :  fraim  Str.  XIX. 

11.  Im  Auslaut  Avü-d  zwischen  ts,  ds  einerseits  und 
s  andererseits  kein  Unterschied  gemacht;  s.  Str.  XIII, 
XXIV,  XXIX,  XXX  etc. 

12.  Der  leoninische  Reim  reqtiier :  trekier :  contekier : 
lequier :  pekiei' :  favrekier  Str.  IX  zeigt,  dafs  c  vor  e,  ie,  i, 
die  aus  a  entstanden  sind,  den  gutturalen  Laut  behält; 
daher  zu  ändern  ist  Sti\  XXVI  2)eckie  in  pekie,  obwohl 
der  leoninische  Reim  nicht  ganz  durchgeführt  ist. 

13.  Die  Reime  j;«is:  fais:  lais  :  cslnis  Str.  XXXVIII, 
fis :  empris  XXIV  zeigen,  dafs  auslautendes  ce  {ci)  durch 
5  dargestellt  ist. 

14.  Die  Regel  vom  Flexions-s  wird  vom  Dichter 
mit  Genauigkeit  beobachtet  (s.  weiter  unten). 

Der  Reim  sichert  ferner 

15.  Die  Pronominalformen  moi  173,  toi  60,  177. 

16.  Die  1.  Sg.  Prs.  Ind.  1.  Conj.  ohne  e  (s.  weiter 
unten  S.  10). 

17.  Die  3.  Sg.  Prs.  Conj.  von  Verben  derselben  Con- 
jugation  gleichfalls  ohne  e  (s.  ebd.). 


18.  Die  längeren  Futnrformen  pcnlcra,  ardera  etc. 
(s.  ebd.). 

Die  Silbenzalil  des  Verses  läfst  anlserdem  erkennen, 

19.  dals  die  Formen  nostrc,  vostre  dem  Denkmal 
unbekannt  sind;  dagegen  kommen  die  aus  diesen  ver- 
kürzten Formen  noa,  ras  an  vielen  Stellen  vor,  wo  durch 
Einsetzung  der  ersteren  Formen  der  Vers  eine  Silbe  zu  viel, 
bekäme,  mit  alleiniger  Ausnahme  von  2G1,  wo  7-ostre  ein- 
treten könnte,  wenn  dessen  unbetontes  e  elidiert  würde. 
Aber  sonst  nos  tans  404,  vos  fiex  111,  no  saiivement  89, 
vo  secoiirs  11,  Flur,  no  jour  322  u.  s.  w. 

Aus  Vorstehendem  ergiebt  sich,  dals  das  Gedicht 
mehrere  Merkmale  bietet,  die  ihm  pi kardische  Herkunft 
zuweisen,  nämlich  die  unter  1,  2, 11, 12, 13, 19  aufgefülu-ten 
Punkte.  Mit  diesem  aus  den  Reimen  gewonnenen  Ergeb- 
nis steht  nun  im  Einklang,  was  im  Innern  des  Verses, 
also  wo  der  Schreiber  freie  Hand  hatte,  hinsichtlich  der 
Sprache  vor  Augen  liegt,  d.  h.  der  Kopist  war  aus  der- 
selben Gegend  wie  der  Dichter  oder  doch  aus  benach- 
barter. Als  pikardische  Merkmale  sind  hier  vornehmlich 
noch  anzuführen 

a)  (vgl.  oben  12).  c  vor  c,  ie,  i,  die  aus  a  entstan- 
den sind,  wird  als  gutturaler  Laut  vom  Schreiber  in  den 
meisten  Fällen  durch  k  ausgedrückt:  ^jcÄ;/e  Zeile  22,  54, 
67,  146,  204,  fairekier  107,  kies  841,  dekeu  218,  kemin 
326,  kevnl  452  etc.,  ebenso  deutsches  k  in  rikes  448, 
rikement  264,  kiex  421.  qu  begegnet  in  leqider  104,  four- 
qiies  140;  c  nur  in  ciers  439,  marceant  472.  Im  Aucassin 
ist  gerade  das  Umgekelirte  der  FaD :  hier  wird  derselbe  Laut 
fast  ausschliefslich  durch  c  wiedergegeben,  nur  vereinzelt 
durch  qu  und  k\  s.  Suchier  57,  2.  Fehlerhaft  ist  neben 
pcchie  (s.  vorher)  kerkies  275;   1.  cerkies. 

b)  c  vor  urspr.  a  beliält  seinen  lat.  Lautwert:  castcl  13, 
cambre  62,  caut  68,  124,  125,  550,  pourcac  137,  dazu 
mit  k  karite  1. 

c)  c  vor  e  oder  i  sowie  t  vor  i  oder  e  +  Vokal  "vsnrd 
im   Auslaut   durch  c  ausgedrückt,   nicht   durch  z  oder  s: 
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fac '.  mesfac  :  hrae :  pourcac :  lac :  hae  Str.  XII,  fac  Zeile  151, 
159.  In  der  Darstellung  dieses  Lautes  ist  der  Schreiber 
auch  sonst  konsequent:  cillies  54,  ci  84,  enforeics  1G8, 
coit,  ce  158,  184,  face  24G,  508  u.  s.  w.  cli  nur  hin 
und  wieder:  v/cschiner  303,  desi-achiner  809,  cJd  370, 
cachier  188. 

d)  Deutsches  iv  bleibt  erhalten:  uxiit  209,  3G9, 
ivarde  325,     Ebenso 

e)  das  gutturale  g  in  got  413,  sowie  auslauteml  in 
larguc   1. 

f)  7  steht  die  Form  /er/es.  Dieselbe  ist  pikardiscli 
und  =  foivles  (flebilis).  Vgl.  das  ganz  gleich  gebildete 
cndeiie  neben  endoivh  {von  dehilis). 

g)  Der  Acc.  Sg.  des  Artikels  Fem.  heilst  le  70,  IIG, 
172,  ferner  das  Pronomen  poss.  desselben  Geschlechtes 
me  49,  te  325,  se  87.  Zugleich  lautet  der  Acc.  Sg.  Masc. 
desselben  Fron,  nicht  nur  mon  259,  ton  241,  son  298, 
sondern  auch  men  118,  ten  371,  se«  454.  Das  Denkmal 
verhält  sich  in  diesem  Punkte  wie  der  Aucassin;  vgl. 
Suchier  G3,  18. 

Deklination.  In  Betreff  der  Deklinationsregel  vei-- 
t'ährt  der  Dichter,  wie  schon  bemerkt  wurde,  mit  Genauig- 
keit. Eine  grofse  Anzahl  bcAveiskräftiger  Formen,  d.  h. 
Xominative  Sg.  und  Flur.  Masc.  ist  durch  den  Reim 
gesichert,  so  Sg.  jjains  38,  jours  76,  cours  77,  Flur. 
demaiti  224,  refiii  317,  jour  322.  Ein  Acc.  als  Nom. 
gebraucht  nur  261.  Wie  der  Dichter  es  mit  "Wörtern  wie 
Ihre,  pere,  sire  in  Betreff  des  s  hält,  läfst  sich  nicht  er- 
weisen. Bei  den  Femin.  3.  lat.  Dekl.  sichert  der  Reim 
das  s  in  mors  484,  ferner  den  Nom.  sucr  376.  Als 
Vokativ  findet  sich  gesichert  der  Nom.  Masc.  plains  37 
und  Fem.  siier  263,  ioiirs  112.  Ein  Eigenname  kommt 
im  Reim  nicht  vor.  Der  Schreiber  verfährt  mit  gleicher 
Genauigkeit.  Wo  ein  Wort  auf  -re  als  Nom.  Sg.  vor- 
kommt, setzt  er  das  s  142,  500.  Der  Acc.  Sg.  von  fiex 
heilst  fil  502.  Der  einzige  Eigenname,  der  als  Nom.  auf- 
tritt, hat  das  Flexions-s:  Adcuts  86. 
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Conjugation.  Die  1.  Sg.  Prs.  Ind.  von  Verben 
1,  Couj.  kommt  verhältnismäfsig  oft  im  Reime  vor:  assai 
28,  apui  140,  afol  158,  aport  433,  foloi  533,  otroi  552. 
Eine  Form  mit  angefügtem  e  ist  nirgends  gesichert,  weil 
eine  solche  auch  in  der  einzigen  Strophe  (IX),  die  einen 
weiVilichen  Reim  bietet,  nicht  als  Reinnvort  angewandt  ist. 
Im  Innern  des  Verses  tritt  neben  ahn  126,  505,  pri  514 
reubc  auf  135.  Auch  die  3.  Sg.  Prs.  Conj.,  ebenfalls  ohne  e, 
steht  an  mehreren  Stellen  im  Reim:  j^ort  32,  350,  353, 
515,  apuit  64,  aqtät  72,  consatit  132,  lot  410.  Im  Fut. 
bilden  die  längeren  Formen  die  Regel:  ^>e?YZera  398,  arclera 
400,  avera  408,  arderont  490,  allein  neben  avera  kommt 
auch  arai,  ara  vor  192,  546,  wie  in  andern  Denkmälern 
Sarai  neben  saverai  (Chev.  as  11.  espees  LVIII). 


Et  ci  apres  est  li  loenge  Nostre  Dame. 


I. 

Largue  en  karite,  [f.  342"'  col.  4.] 

Rius  d'umilite, 
Clartes  en  decoiu'S, 
Trop  m'ai  delite 
5  En  m'aversite 

Dont  me  siü  resours. 
Fevles  de  Ions  jours, 
Plains  de  foles  niours 
Me  triiis  alite: 
10  En  dolereus  plours 

Eequier  vo  secours, 
Mere  de  pite. 

n. 

En  castel  sem- 

A  mauvais  freiu-, 
15  Li  preus  s'i  retient. 

Nus  n'a  par  em* 

D'arbre  fruit  meur, 

S'ancois  fleurs  n'i  -säeut. 

Cui  de  Diu  soiivient 
20  Droite  voie  tient; 

La  n'a  nus  peiu-. 

Qui  pekie  ne  crient 

Petit  ou  nient 

Doit  estre  asseur. 

7  joi-s.    8  moi-s.   10  doloreurs  plors.    24  steht  in  der  Hs.  zweimal. 
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III. 

25  Kose  en  jor  de  mai, 

Trai   me   fors   dou  tai 
U  mes  cuers  s'endort. 
Se  t'odeur  n'assai, 
Des  plaies  que  j'ai 

30  Sui  ti'aities  a  mort. 

Roine  du  port, 
ü  Salus  me  port, 
Biautes  outre  esmai, 
Hastes  le  coiifort 

35  Ciaus  qiü  fönt  recort 

De  nos  de  euer  vrai. 


IV. 

vaissiaus  d'odeur  plains, 
De  vos  vient  li  j)ains 
C'on  doit  savourer. 

40  Cieus  n'est  mie  sains 

Ki  n'a  pies  ne  mains 
Dont  pulst  labourer. 
Apren  m'a  plourer 
Por  resvigourcr; 

45  Trop  est  mes  cuers  vains. 

Par  toi  aourer 
il'estuet  desbom-er ; 
Trop  te  sui  lontains. 


Y. 

Sor  me  pel  acroi,  [f.  343'.] 

50  Quo  mains  ai  plus  doi; 

Mal  sui  consillies. 

26  tai]  cai.       43  Apreu  nie  a  plourer. 
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Virge  et  mere  a  roi, 
Les  iex  dont  mesvoi 
M'a  pekies  cillies. 

55  Dame,  subtillies, 

Ki  por  nos  villies, 
Ke  soie  eii  tel  ploi 
K'a  iex  esvillies 
Soie  aparillies 

60  D'ourer  devant  toi. 


VI. 

Cors  plains  de  deduit, 
Cambre   du   haut   fruit, 
Ki  tout  puet  et  vaut, 
Kus  n'est  qiü  s'apuit 

65  A  si  grant  refuit 

K'i  n'ait  fait  boin  saut. 
Cui  pekies  assaut 
Keur'  i  de  pie  caut 
Par  jor  et  par  nuit, 

70  Car  le  mort  ne  caut 

Cui  prenge  en  sorsaut, 
Mais  qu'ele  s'aquit. 

vn. 

Alons  dont  le  cours 
A  l'arbre  d'amours, 

75  Merci  li  prions. 

Encor  soit  ü  jours, 
S'est  li  tans  trop  cours 
En  cui  nos  fions. 
Se  tant  detrious 

80  K'a   li   ne  crions: 


58  esveillies. 
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Dame,  vo  secours! 
Ne  sai  u  fuions 
Fors  entre  lyons, 
Ne  ci  ne  aillours. 

Yin. 

85  Par  le  hardeinent 

K'Adans  folement 

Par  se  ferne  emprist, 

Trop  esti'aignement 

Por  no  sauvemeiit 
90  Diex  en  vos  se  mist. 

Quant  por  nos  tant  fist 

K'a  mere  vos  prist, 

Faites  jugement, 

Se  par  vos  aquist 
95  Cui  pekies  sougist 

Son  alegement. 

IX. 

Biautes  afinee, 

Pontes  alosee, 

Yo  secours  requier; 
100  Par  fais,  par  pensee 

Me  sui  delitee 

En  autrui  trekier. 

Ne  doit  contekier 

Espine  a  lequier; 
105  N'i  a  fors  fielee. 

Par  sovent  pekier 

Yoit  on  favrekier 

Mort  desordenee. 

X. 

Vergier  piain  de  flours  [col.  2.] 

110  De  toutes  odours 
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Fist  de  vos  vos  fiex. 
Batillie  tours, 
Por  estre  retours 
A  tous  nialadiex! 

115         Tristes  et  pensiex, 
De  le  mort  doutiex 
Yieng  por  vo  secours 
Por  querre  nien  miex. 
Entre  mes  faidiex 

120  N'est  preiis  niis  sejours. 


XI. 

Por  joie  Id  laut, 
Ki  vient  en  sorsaut 
Pardurablenient 
Faiin  et  soif  et  caut 

125  Avoir  ne  me  caut. 

Miex  aim  sobrement 
Tivre  et  neteinent, 
Par  euseignenient 
Ivi  au  besoing  vaut. 

130  Pols  est  qiii  entent 

Por  peser  le  vent 
Ke  Diex  le  consaut. 


XII. 

Tant  sovent  luesfac; 
Ne  voi  que  je  fac 
135  Quant  je  reube  autrui. 

Je  n'ai  pie  ne  brac 
Ne  Toist  en  pourcac 
Por  serrir  celui 


111  fius.       115  pensius.       116  doutius. 
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Ki  n'aime  iiului. 
140  As  fourques  m'apui, 

S'ai  u  col  le  lac. 
Prestres  d'ui  en  hui 
M'a  fait  que  je  sui 
Teus  que  je  me  hac. 

XIII. 

145  Trop  est  pesans  fais 

Pekies  ors  et  lais; 
Adosser  le  voel. 
N'est  mie  a  se  j^ais 
Li  liom  cui  li  tais 

150  Gist  par  dedens  l'oel. 

Pis  fac  que  ne  soel; 
En  Uli  autre  foel 
Querrai  mes  souliais. 
Par  desous  inen  soel 

155  Yoel  metre  Torgoel 

Dont  je  sui  sifais. 

XIY. 

Trop  me  tieng  por  fol 
Quant  por  cou  ni'afol 
Dont  me  fac  huer. 

160  U  tai  dusqu'au  col, 

Ort,  puant  et  mol 
Me  sui  fais  ruer. 
Dame  a  saluer, 
Por  moi  desnuer 

165  Des  desers  a  vol. 

N'ai  loi  de  juer, 
Se  par  bien  muer 
N'enforcies  men  vol. 


160  dusqu'a  coi. 
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XV. 


Fontaine  de  foi,  [col.  3.] 

170  Orillambe  a  roi 

Por  nos  raloier, 

Estain  nie  le  soi 

Ivi  art  dedens  moi 

Por  Diu  gueiToier. 
175  Bien  t'en  doi  proier: 

Per  nos  ravoier 

S'esconsa  an  toi. 

Tu  n'en  dois  broier 

Quant  si  graut  loier 
180  Presis  por  si  poi. 

XYI. 

Grrant  simplece  list 

Quant  en  vos  se  mist 

Li  tous  poissans  Diex. 

Par  ce  nos  aprist 
185  C'umilites  gist 

Es  honestes  liex. 

Tant  fu  enfantiex 

De  cacMer  no  miex 

Ke  se  mort  porquist. 
190  Quant  nus  n'est  si  piex, 

Soit  cascuns  ses  fiex 

S'ara  cou  qu'il  quist. 

XYII. 

Dame,  vo  confort 
A  vie  et  a  mort 
195  Desirer  devons. 

186  Uus.       190  pius. 
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En  peril  s'enclort 
Cni  il  n'en  remort. 
Trop  nos  decevons 
Quant  tel  fais  levons 
200  Dont  nos  alevons 

Por  le  droit  le  tort. 
Par  cou  nos  grevons 
Ke  ne  percevons 
Comment  pekies  mort. 

xYin. 


205  Cruel  plaie  fait, 

Fols  est  qui  s'i  trait;         ,     , 

,  Nus  n'i  doit  juer.        ,--  L^^'        CAnszyT 

hJy'.  P«  .  Par  bei  et  par  lait  ^   "»«^    ¥_       ^ 

^Ll^UIcI'xjL  -  Q^iier'  engien-et  wait -^"^ l  C^  [fU'^i  ^ 

^P^™-       210  De  lui  lonc  ruer.  --  ^^U^V^.Uu^^ 


3e  doit  deiner  O  0  q^ 

-  p^kit  Plaie  a  remuer 

Por  cou  que  pis  n'ait; 
Bien  fait  a  liner 
215  Ki  ne  veut  muer 

Ses  deus  en  souhait. 


XIX. 

Fraile,  povi-e  et  nu, 
D'oneur  dekeu, 
Sifait  k'estre  doi, 

220  Par  coii  c'ai  creu 

Consel  deffendu 
Nuit  et  jor  me  voi. 
Ms  sui  sor  l'estrain; 
Court  sont  mi  demain, 

225  J'ai  brasse  si  boi. 

219  sifaic. 
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En  le  destre  main 
Yoel  tenir  men  fraim; 
Li  aiitre  n'a  loi. 

XX. 

Je  cuidai  avoir  [col.  4.] 

230  i'ar  songier  avoir, 

Le  mien  despendi. 

Or  puis  bien  savoir, 

Grief  m'ert  a  ravoir 

Cou  que  je  vendi. 
235  Trop  tart  me  levai 

Quant  l'oisel  pris  n'ai 

A  coi  je  tendi. 

Quant  ne  le  trovai 

Si  me  desperai 
240  Que  m'en  voi  mendi. 

XXI. 

Se  ton  ble  semer 

Yens  en  haute  mer, 

Ce  n'est  mie  esplois. 

Miex  te  dois  amer 
245  Ke  musart  clamer 

Te  face  estrelois. 

Recule  au  besoing 

Por  salir  plus  loing! 

Faire  saus  tous  drois 
250  Doit  cascuns  raison. 

Seme  de  saison 

Et  la  u  tu  dois! 

xxn. 

Dame,  a  droit  clamer 
Vos  doit  on  amer 
255  Eiforciement. 
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Tenre  a  entamer 
Por   moi   cliffamer 
Sans  apensement 
Ai  trove  mon  euer. 
2G0  Por  moi  jeter  puer 

Vo  alegement, 
Yirge  de  haut  fuer, 
A  tous  mere  et  suer, 
Se  m'ert  rikement. 

xxni. 

265  A  Dieu  guerroier, 

Por  moi  desvoier 
Ai  molt  entendu 
En  crueus  loier, 
Si  ne  sai  proier; 

270  Ne  sera  rendu. 

Dame,  a  cest  besoing 
Cuer  et  cors  vos  doing. 
J'ai  molt  atendu, 
Car  jou  vieng  de  loing, 

275  Cerkies  de  graiit  soing, 

S'ai  tout  despendu. 

XXIV. 

Cui  pekies  corront 
De  l'avoir  du  mout 
Par  trop  amasser, 

280  Sans  nef  et  sans  pont 

Guide  im  lai  parfont 
A  sekes  passer. 
Grant  merveille  fis 
Quant  le  soing  empris 

285  D"un  boire  brasser 

r.T  Kerkies. 
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Dont  nus  honi  ii'est  fis, 
S'il  en  est  souspris, 
K'il  piiist  respasser. 


XXV. 

Bieii  fait  a  huer  U-  343''.] 

290  Cors  qiii  desnuer 

Des  maus  ne  se  puet; 

Au  mal  encruer, 

Au  bien  deluer 

Nuit  et  jor  s'esmuet. 
295  Bleu  set  orillier 

Quant  s'ot  consillier, 

Mais  ne  se  remuet: 

Son  euer  avillier 

Guide  et  subtillier 
300  Ke  morir  l'estuet. 


xx^^. 

Ki  goute  ne  voit 
Petit  fait  d'esploit 
En  lui  mechiuer: 
A  tart  s'apercoit 

305  Ki  si  grans  trais  boit 

K'il  l'estuet  cliner. 
Nuit  et  jor  le  pie 
De  mortel  pekie 
Dois  desrachiner. 

310  Ki  plus  a  trekie, 

Beu  et  lekie 
Plus  pert  au  finer. 


295  oreülier.      296  conseillier.      298  aveillier.      308  pechie. 
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xxvn. 

Miex  amer  que  lui 
Ne   doit   nus  autrui. 

315  Fait  ai  hideus  saut 

Quant  si  malvais  sui 
Ke  tout  mi  refui 
Sont  a  cou  qiii  faut. 
Faire  voel  retom- 

320  Vers  nion  creatom-; 

Cius  siecles  peu  vaut; 
Trop  sont  brief  no  jour, 
Sans  seur  sejoiu- 
Et  piain  de  hambaut. 

xxvni. 

325  rren  Avarde  a  te  fin 

S'iras  droit  kemin. 
Por  haster  lor  preu 
Se  lievent  matin 
Li  boin  j^elerin. 

330  Nus  preudoui  n'a  peu 

Quant  casciui  convient 
De  quanqu'il  convient 
Conter  a  esseu. 
Fols  est  qui  ne  crient 

335  Le  mort  qui  tost  vient, 

Car  pekie  sont  leu. 

XXIX. 

Se  tes  tans  est  bries 
Et  tes  fais  est  gries 
Por  porter  molt  loing, 
340  Ne  dois  esti-e  lies, 

S'atout  sovent  kies. 

jor. 
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Aies  de  toi  soing, 
Garde  que  tu  fais: 
Boe  est  pesans  fais; 
345  A  toi  ne  la  joing. 

Ne  doit  estre  a  pais 
Ki  tresors  malvais 
N'adosse  au  besoing. 

XXX. 

Ki  Guide  a  le  mort  [col. 

350  Larrecin  cn  port, 

Bien  est  hors  du  sens, 

Quant  n'i  a  si  fort 

K'il  convient  c'on  port 

A  plante  de  gens. 
355  Penser  dois  ancois 

Ke  de  cou  que  dois 

Soit  fais  i^aieraens, 

Ke  tes  estrelois 

Te  mece  en  tes  plois 
360  Dont  infer  atens. 

XXXI. 

Yiex  cors,  trop  t'ies  mis 

Es  mortex  delis, 

Gar  li  tans  s'en  vait, 

Ki  peu  est  despis 
365  De  ciaus  qui  tous  dis 

Ont  este  sifait. 

En  dolereus  plours 

Seras  a  tous  jours, 

Se  n'uevres  de  wait. 
370  GM  ne  vaut  sejours; 

Quier  ten  preu  aillours 

U  t'ame  miex  ait. 

350  Ke  laiTecin  en  port.       367  dolereiirs. 
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XXXII. 

Veus  tu  jeter  puer 
T'aine  passant  fuer 

375  C'on  puist  esprisier? 

Ki  fest  plus  que  suer, 
Por  ton  giouton  euer 
C'on  doit  mesprisier? 
Cors  doit  labourer, 

380  Arne  savourer;' 

Cuers  fait  a  prisier 
Ki  par  bien  ourer 
Et  sovent  plourer 
Set  orgoel  brisier. 

XXXIII. 

385  Pense  que  tu  fais 

En  dis  et  en  fais, 
S'a  bien  veus  venir; 
Le  mains  a  de  pais 
Ki  plus  est  entais 

390  Au  siecle  tenir. 

Garde  a  cui  tu  sers 
Et  por  coi  tu  pers 
Et  qu'est  a  venir. 
Se  trop  n'es  divers, 

395  D'avoir  deus  infers 

Te  doit  Souvenir. 

XXXIV. 

Vrais  diex,  que  fera 
Ki  te  perdera? 
Grans  iert  li  meskies, 
400  Dont  on  ardera 

Et  devouerra 
Ses  mains  et  ses  pies. 
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Trop  est  cix  fais  gries, 
S'est  nos  tans  trop  bries. 
405  Cascuns  trouvera 

Selonc  ses  pekies: 
Ki  plus  les  fist  lies 
Et  plus  avera. 

XXXV. 

De  cousteus  escot  [col.  3.] 

410  N'est  nus  qui  s'en  lot 

Quant  vient  au  paier. 

Ki  de  lui  fait  sot 

De  folie  got 

K'il  deust  laier. 
415  Toute  jor  avient: 

Cui  il  ne  sovient 

De  lui  espaier, 

Faire  li  convient 

Tel  tour  dont  il  vient 
420  Tart  a  l'esmaier. 

XXXYI. 

Quant  tu  ies  a  kiex 

D'eslire  ten  niiex 

Et  le  pieur  prens, 

Se  tu  veus  que  Diex 
425  Soit  envers  toi  piex, 

Tu  es  hors  du  sens. 

Pense  dont  tu  viens 

Et  qu'est  maus  et  biens, 

Et  que  tu  atens, 
430  S'au  pieur  te  tiens; 

Dieu  n'aimmes  ne  eriens, 

Cors  et  ame  vens. 


4-il  kius. 
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xxxvn. 

Dame,  a  vos  aport 
Un  cors  pres  que  mort. 

435  Roine  des  ciex, 

Se  nies  cuers  s'endort 
Es  delis  trop  fort, 
Oevre  lui  ses  iex. 
Quant  vos  dous  ciers  fiex 

440  Envers  nos  fu  piex, 

Raison  feries  tort, 
Se  fais  n'est  tos  liex 
Es  cuers  volentiex 
De  querre  confort. 

xxxvni. 

445  Trop  est  pesans  fais 

Rendre  tous  tors  fais, 
Car  sovent  avient 
As  rikes  malvais 
Ki  fönt  dons  et  lais 

450  ü  il  n'ont  nient. 

Rendi'e  avant  convient; 
Keval  ne  retient 
C'on  keurt  a  eslais, 
Ki  sen  fiiir  ne  tient; 

455  Fols  est  qui  ne  crient 

Plus  guerre  que  pais. 

XXXIX. 

Uuant  cuers  se  desment 
Par  boire  qu'il  sent 
Qui  n'est  de  saison, 
4G0  Si  hideusement 

Por  poi  qu'il  ne  fent, 
C'est  contre  raison. 
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Se  mueble  u  maison, 
Rente  \i  garison, 
465  A  rendre  consent, 

Sans  contriction 
Fait  confession, 
Sers  est  a  l'arffent. 


XL. 

Faire  le  dolant  [col.  4. 

470  Sans  euer  repentant 

Sevent  li  pluiseur: 

D'estre  marceant 

Monstrent  le  sanlant 

En  dras  sans  couleur; 
475  Font  du  leu  pasteur, 

Glore  a  deshoneur 

Yont  ypocrisant; 

Per  tenser  le  leur 

En  non  de  foueur 
480  Yont  lor  preu  faisant. 


XLI. 

üu'est  cuers,  viex  et  ors, 

Dores  par  defors 

Des  beubans  du  mont? 

Pardnrable  mors 
485  A  l'auie  et  an  cors! 

Ke  feront  eil  dont 

Ki  endormi  sont 

En  terre  parlbnt? 

U  ert  lor  confors 
490  Quant  il  arderont 

Des  pies  dusqu'el  front 

En  crier  ah  ors? 
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XLIL 

Teus  dist  que  ses  fiex 
Est  ses  cuers  et  miex 

495  Qui  cliroit  qu'il  ment, 

S'il  creoit  que  Diex 
Fust  envers  lui  piex. 
Par  rcnseignement 
De  vint  sor  le  cent, 

500  Ke  raisons  deffent, 

A  preiidre  en  toiis  liex, 
Seu  fil  et  lui  pent: 
Tres  dont  qu'il  le  prent 
Li  bende  il  les  iex. 

XLm. 

505  Quant  j'aim  miex  celui 

Cui  peres  je  sui 
Por  traitier  a  mort 
Ke  ne  face  autrui, 
Se  j'en  ai  anui, 

510  Ce  n'est  mie  a  tort. 

En  grant  desconfort 
Ai  pris  men  confort 
Dusques  au  jor  d'ui. 
Or  pri  Diu  k'a  port 

515  De  salu  me  port, 

Car  onques  n'i  fui. 

XLIV. 

Terres  mal  seans, 
Maigi'es,  peu  rendans 
Pris  a  ahaner 
520  A  kevaus  fraians, 

Petis,  mal  traians, 
Faintis  por  pener. 


499  De  .XX.  s.  le  cent. 
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Tans  fu  d'ivenier 
Quant  duck  messoiier. 
525  Or  me  soit  aidans 

Diex  qui  pardoner, 
Plouvoir  et  touner 
Set  faii-e  en  tous  tans. 

XLY. 

Autrement  ne  voi  K-  •^•i-l'-J 

530  De  coli  qiie  je  doi 

Finer  viegne  a  kief. 

Par  petit  de  foi 

Trop  soiivent  tbloi. 

Tout  ert  mis  en  briet". 
535  Ciiis  doit  a  meskief 

Ki  doit  sor  sen  tief 

K'il  tient  du  graut  roi, 

Car  parmi  tout  grief 

Coiivient  en  tans  brief 
540  Paier  s'il  a  coi. 

XLYI. 

Virge  et  mere  au  roi, 

Grant  plente  de  foi 

Dont  en  moi  defaut 

As  inise  en  estoi: 
545  Done  m'ent  un  poi 

S'arai  fait  boin  saut. 

Oevre  est  de  ribaut, 

Quant  li  des  li  faut, 

De  dire  estre  loi: 
550  De  ce  ne  me  caiit. 

A  Diu  ki  tout  vaiit 

Por  servir  m'otroi. 


Anmerkuiigeii. 


4  Wegen  avoir  beim  reü.  Yeibum  s.  Tobler,  Aniel-  zu  166 
und  Ztschr.  f.  rom.  riiil.  XII,  424. 

10  =  367,  ebenso  145  =  445,  214  =  289,  334  =  455. 

30,  507  traitier  a  mort  =  tractare  ad  mortem  (Du  Gange). 

33  Biautes  oiitre  esmai  „Schönheit  über  Unnihe  hinaus", 
d.  h.  die  keine  Unruhe  einflöfst. 

34  —  36  „Lafst  uns  den  Trost  deijenigen  schleunigst  zu- 
kommen, die  unser  mit  aufriclitigem  Herzen  Erwähnung  thuu"", 
d.  h.  wohl  in  ihrem  Gebet  ujiser  gedenken. 

49  Sor  ine  jjcl  acroi  „ich  borge  auf  meine  Hauf^,  d.  h. 
mache  Schulden,  ohne  die  geiingste  Aussicht  zu  haben,  sie  ab- 
tragen zu  können. 

101  (leliiee  (statt  delitcs)  als  ein  dem  Reim  gebrachtes 
Opfer  anzusehen,  wird  man  sich  bei  der  sonstigen  Korrektheit 
des  Gedichtes  nicht  entschliefseu  können.  Andererseits  ist  der 
Gedanke,  eine  Frau  habe  das  Stück  verfafst,  abzuweisen,  da  genug 
Stellen  vorliegen,  wo  eine  Maskulinform  eines  Adjektivs  oder 
Particips  diu'ch  den  Reim  gesichert  ist  (z.  B.  6,  9,  48,  51,  59). 
Aber  die  ganze  Strophe  ist  vielleicht  interpoliert,  weil  nur  sie 
allein  im  ganzen  Gedicht  einen  weiblichen  Reim  aufweist.  Unter 
dieser  Voraussetzung  mag  sie  doch  von  einer  Frau  verfafst  und 
später  eingeschoben  sein. 

103  ff.  Anspielung  auf  das  Sprichwort  il  fait  mal  lechier 
viiel  siis  espine;  neufrz.  Troj)  achete  le  miel  qui  le  leehe  stir 
les  epines  (Düringsfeld,  Sprichwörter  I,  391  Nr.  747). 

140  As  fourqucs  m'apui  „auf  den  Galgen  stütz'  ich  mich", 
d.  h.  ich  suche  bei  dem  Hilfe ,  was  mir  den  Tod  bringt. 

142  Prestres  d'ui  en  hin  „ein  Priester  von  heute  zu  heute", 
d.  h.  ein  Priester,  auf  den  kein  Verlafs  ist. 

152  Ell  iin  autre  fod  „auf  einem  andern  Blatt",  nämlich 
eines  Buches. 

167 — 8  AVenn  der  Falke  oder  Sjjcrber  die  Mause  gut  über- 
standen hat,  gewinnt  sein  Flug  an  Kraft  und  Ausdauer. 


—     31      — 

•  170  Auch  Dauto  neunt  Maria  einmal  oriafiamiiia  Par.  31, 
127,  wozu  AVitto  bemerkt:  Die  Jungfrau  Maria  ist  gleichsam  die 
Fahne,  unter  der  die  Christenheit  sich  sammelt;  aber  nicht  wie  die 
Oritlamme  von  Saint -Denis  zum  Kampfe,  sondern  zur  Anbetung. 

178  ff.  Du,  die  so  geringe  Verdienste  aufzuweisen  liatte, 
bist  so  erhöht  worden;  also  miifst  du  auch  bei  Gott  voll  und 
ganz  für  mis  eintreten. 

205  Das  Subjekt  ist  pekics  der  vorhergehenden  Strophe. 

211,  298  "Wegen  deiner  s.  Beaumanoir  ed.  Suchier  II,  370. 

223  Vgl.  De  (irancl  train  sur  l'cstrain   (Godefroy). 

224  „Kurz  sind  meine  Morgen",  d.  h.  ich  wache  früh  auf. 
264  rikement   steht   hier   im  Sinne    von   rike;    vgl.  Diez, 

Gr.»  m,  314. 

268  crueus  neben  cniel  (205);  s.  Chev.  as  II.  espees  XXXVl. 

282  a  sekes  „trocken,  trocknen  Fufses",  wie  a  certes,  a 
loiujcs  (Diez  a.a.O.  11,  463). 

317  refui  =  refugnmi;  refuit  65  =  refugitunt. 

324  hambaid,  von  Godefroy  mit  einem  Fragezeichen  ver- 
sehen, scheint  nichts  Anderes  zu  sein,  als  das  prov.  (jamhaut 
(Diez  a.  a.  0.  II,  376)  mit  der  Bedeutung  des  altfranz.  jantbet, 
jambetc  „Beinstellen,  hinterlistige  Nachstellung."  Wegen  des  // 
vgl.  houpil  (für  (joupil,  Koupil)^  eine  Form,  auf  die  von  Tobler, 
Ztsch.  f.  r.  Ph.  Vlil,  498  aufmerksam  gemacht  worden  ist,  der  zu- 
gleich nachweist,  dafs  vor  dem  //  von  hoirpil  keine  Elision  stattfindet, 
das  h  also  wie  ein  aspiriertes  behandelt  wird.  Aspiration  liegt 
auch  an  der  Stelle  unseres  Textes  vor:  Et  piain  de  hamhaut. 

333  esscii  „Ausflufs,  Abflufs",  Verbalsubstantiv  von  essever, 
neufrz.  essaver  „abwassern,  ableiten  (s.  Godefroy).  conter  a  esseu 
„bis  zum  AustluTs",  d.  h.  völhg  Rechnung  ablegen. 

349  ff.  Wer  vermeint  dem  Tod  entschlüpfen  zu  können,  ist 
nicht  recht  gescheit,  da  auch  um  den  Stärksten  zur  Gruft  zu 
tragen,  nicht  viel  Mühe  aufgewandt  zu  werden  braucht. 

350  schien  es  ratsamer,  in  dem  in  der  Hs.  zu  langen  Vers 
die  Konjunktion  que  zu  unterdiiicken ,  als  die  Form  larrecin  in 
larcin  zu  ändern.  Beide  Formen  bestehen  zwar  altfranz.  neben 
einander  (Tobler,  Versbau-  33),  allein  erstere  ist  die  gewöhnhche. 

373  ff.  „"Willst  du  deine  Seele  fortwerfen,  die  über  irgend 
einen  Preis,  den  man  abschätzen  könnte,  hinausgeht",  d,  h.  un- 
schätzbar ist. 

395  Mit  den  zwei  Höllen  meint  der  Dichter  vermutlich  die 
Gewissensangst  hienieden  und  die  ewige  Verdammnis  nach  dem  Tode. 

401  devouerra  =  deiourera.  Eine  Reilie  solcher  Formen 
mit  umgestelltem  r  verzeichnet  Bröhan,  die  Futurbildung  im 
Altfranz.  S.  12. 
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450  „Wo  sie  nichts  haben'*,  wo  sie  keiu  Unrecht  gut  zu 
machen  haben  (446).  Sie  verfaiireu  bei  ihren  Geschenken  und 
Vermächtnissen  in  ganz  willkürlicher  AA'eisc. 

474  dras  satts  couleur  „Kleider  ohne  Farbe"  sind  weifse 
und  schwaize  Kleider.  „Sie  geben  sicli  den  Anschein,  Kaufleute 
zu  sein"  in  den  vorhergehenden  Zeilen  bezieht  sich  also  wohl 
auf  Mönche,  deren  Streben  gleich  dem  der  Kaufleute  darauf 
gerichtet  ist,  Geld  und  Gut  zu  erwerben. 

475  faire  du  leu  jmsteur  (oder  beryier)  den  Wolf  zum 
Hirten  machen,  den  Bock  zum  Gärtner  setzen  (Düriugsfeld  I. 
128  Nr.  254). 

479  En  non  de  foueur  (urspr.  fotie\or)  Vont  lor  preu 
faisant  „unterm  Anschein  eines  Gräbers  (indem  sie  als  solche 
erscheinen,  die  graben)  betreiben  sie  ihren  Vorteil. "  Der  Dichter 
hat  Leute  im  Auge,  die  ilir  Geld  vergraben  in  der  Meinung,  so 
am  besten  ihren  Vorteil  zu  wahren.  Vermutlich  zugleich  An- 
spielung auf  Matth.  25,  18  ff. 

498  ff.  „üui'ch  die  Untei-weisung  von  zwanzig  auf  das 
Hundert,  welche  Billigkeit  verbietet",  d.  h.  zwanzig  Prozent  zu 
nehmen,  also  "Wucher  zu  treiben. 

520  Unter  cheval  fraiant  ist  wohl  zu  verstehen,  was  man 
neufrz.  cheval  qici  se  fraye  aux  ars  nennt,  d.  h.  ein  Pferd,  das 
sich  leicht  wund  reibt. 


GLOSSAR. 


a  {h'aioii)  74,  514,  531  xii,  148, 
271,  346  in,  an,  237  nach. 
65,  325  auf,  345  mit;  (Zeit) 
194,  368  in;  {Angehörigkeit) 
52,  170,  541  ton;  (Mittel) 
354,  520  n/it;  (Art  ii.  Weise) 
58,  282,  453  mit;  beim  Inf. 
43,  104,  163,  212  etc. 

acroire  Ind.  Prs.  1.  Sg.  acroi 
49  leihen,  borgen. 

Adam  86  Adam. 

adosser  147,  348  im  Rücken 
lassen,  preisgeben. 

afiner  97  verfeinern,  läutern. 

afoler  (rcfl.)  158  zti  Schaden 
bringen. 

ahauer  519  bearbeiten,  bebauen. 

ahors  492  Zcter. 

aidier  helfen:  Part.  Prs.  aidant 
525  behülflicJt. 

ailloui'S  84,  871  andersiro. 

alegement  96,  261  Erleichte- 
rung, Linderung. 

aler  Ind.  Prs.  3.  Sg.  vait  363, 
3.  PL  voDt  477,  480,    Fut. 

2.  Sg.  iras  326,    Conj.  Prs. 

3.  Sg.  voist  137,  Imper.  1.  PI. 
alons  73  gehen,  (rcfl.)  s'en 
aler  363  fortgehen,  hingehen; 
dient  mit  dem  Gerund,  xur 
Umschreibung  des  einfachen 
Verbs  477,  480. 

alever  200  erheben,  hochbringen. 
alite  9  bettlägerig,  aufs  Kran- 
kenlager geworfen. 
aloser  98  loben,  preisen. 
amasser  279  anhäufen. 


ame  372,  374,  380,  432,  485 
Seele. 

amer  244,  254,  313.  Ind.  Prs. 
L  Sg.  aim  126,  505,  2.  Sg. 
aimmes  431,  3.  Sg.  aime  139 
lieben,  niiex  amer  126,  313, 
505  mehr  lieben,  lieber  mögen. 

amoui"  74  Liebe. 

ancois  18,  355  vorher,  xuvor. 

anui  509   Verdrufs. 

aourer  46  anbeten. 

aparillier  59  bereiten,  xurüsten. 

apensement  258  Bedachtsamkeit. 

apei'cevoii'  (rcfl.)  304  bemerken, 
gewahr  werden. 

apoiier  433  herbringen. 

aprendre  Pcrf.  3.  Sg.  aprist  184, 
Imper.  2.  Sg.  apren  43  lehren. 

apuier  (rcfl.)  64,  140  .•>7«7ve«. 

aquerre  Perf.  3.  Sg.  aquist  94 
erlangen. 

aquiter  (refl.)  72  seine  Rech- 
nung ausgleichen. 

arbre  17,  74  Baum. 

ardoir  Ind.  Prs.  3.  Sg.  art  173, 
Fut.  3.  Sg.  ardera  400,  3.  PI. 
arderout  490  brennen,  ver- 
brennen. 

argent  468  Geld. 

as  =  a  Ics  140,  448. 

assaier  28  erproben,. kosten. 

assalir  Ind.  Prs.  3.  Sg.  assaut 
67  a)uj reifen,  bedrängen. 

asseur  24  sicher,  xuversichtlich. 

atendre  273,  360,  429  warten, 
erwarten,  \u  erwarten  haben. 

atout  341  damit,  dabei. 

3* 


3G 


au  =  a  le  IGO,  247,  411.  430. 

autre  152,  228  ander.  Adr.  au- 
trenient  529;  autrui  102,  135, 
314,  .508  ein  Anderer. 

avaut  451  rorher. 

avenir  Ind.  Prs.  3.  .SV/,  avient 
415,  447  vorkommen,  gc- 
.scliehen. 

avei-site  5  Widerwärtigkeit,  Not, 
Trübsal. 

avillier  298  erniedrigen,  schlecht 
behandeln. 

avoir  125.  229,  395.  Ind.  Prs. 
1.  S(j.  ai  29,  50,  166,  220, 
509.  2.  Sg.  as  544.  3.  Sg.  a 
16,  41,  105;  3.  PI.  ont  366, 
450.  Fut.  1.  Sg.  arai  546, 
3.  Sg.  ara  192,  avera  408, 
Conj.  Prs.  2.  Sg.  aies  842, 
3.  Sg.  ait  66,  213,  372  haben, 
bekommen,  a,  i  a  105,  352 
es  gieht.  Inf.  siibst.  230,  278 
Habe. 

batillie  112  befestigt. 

bei    schön;    par   bei    208    bei 

schönem   Wetter. 
beiider  504  verbinden. 
besoing  271  Angelegenheit;  129, 

247,  348  Xot,  Notfall. 
beubant  483  Gepränge. 
biaute  33,  97  Schönheit. 
bien   167,  175,  214,  2.32,  289, 

295,    351,    382    uohl,    sehr, 

auf  rechte   Weise. 
bien  293,  387,  428  Gutes. 
ble  241  Korn,   Getreide. 
boe  344  Koth. 
boin  66,  329,  546  gttt. 
boire  458,  Ind.  Prs.  1.  Sg.  boi 

225,    3.  Sg.  boit  305,  Part. 

Per  f.  beu  311   trinken.    Inf. 

siibst.  285   Trank. 
bonte  98  Güte. 
brac  136  Arm. 
brasser  225.  285  brauen. 
brief  322,  337,  404,  539  kurx. 


brief  Verxeich)iis,  Brief;  inetre 
en  brief  534  schriftlich  ein- 
tragen, aufzeichnen. 

brisier  384  brechen. 

broier  178  handeln,  feilschen, 
markten. 


c  =  cou,  ce. 

cachier    188   jagen,    verfolgen, 

betreiben. 
c'ai  =  qu'ai. 
caloir  Ind.  Prs.  3.  Sg.  caut  70, 

125,    550     {impers.)    daran 

gelegen  sein. 
cambre  62  Kammer. 
cai-  70,  274,  336  denn. 
cascun    191,    250,    331,    405 

jeder. 
castel  13  Schlafs. 
caut    heifs;     de    pie    caut    68 

schnellen  Fufses.    subst.  124 

Hitxe. 
ce  s.  cou. 
cel,  Nom.  Sg.  m.  cius,  cix,  cieus 

(=  cils)   40,  321,  403,  535, 

Ace.  PL  m.   ciaus    35,   365, 

N.  PI.  m.  eil  486  jener,   celui 

138,  505  derjenige. 
Cent     {mit    Artikel)    499     das 

Hundert. 
cerkier  275  stielten. 
cest  (iV.  Sg.  eist)  271  dieser. 
chi  s.  ci. 

ci,  chi  84,  370  hier. 
ciel ,  Acc.  PI.  ciex  435  Himmel. 
cier  439  thener. 
ciUier  54  dem  Falken  die  Augen- 
lider xunähen;   xnschliefsen. 
clamer  245.  253  nennen. 
clarte  3  Klarlieit,  Helle. 
cliner  306  neigen,  sich  neigen. 
coi  «.  que. 
col  141,  160  Hals. 
comment  204  wie. 
c'on  =  qu'on. 
confession   Beichte;    faiie    cou- 

fessiou  467  beichten. 
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coufort  34,  193,  444,  489  Trost, 
nUfe;  prendre  oonfort  512 
Trost  sHclicn. 

consaut  6\  consillior. 

cousel  221  Rat. 

consentir  4(jö  einwilligen. 

cousillier  51,  296.  Conj.  Prs. 
8.  Sij.  consaut  132  raten, 
beraten. 

contekier  103  gefallen. 

conter  333  rechnen,  Reclnmng 
ablegen. 

coutrc  462  gegen. 

contiictiou  46(3  Zerknirschung. 

conveuir,  couvenir  Ind.  Prs. 
3.  Sg.  convieiit  331,  332.  353, 
418,  451,  couvJent  539  ge- 
\iemen,  xukommen,  nötig 
sein,  müssen. 

corre  Ind.  Prs.  8.  Sg.  keurt  453 ; 
Conj.  Prs.  3.  Sg.  kcure  68 
laufen;  (Irans.) rennen,  jagen. 

corrompre  Ind.  Prs.  3.  Sg.  cor- 
ront  277  rcrderben,  verführen. 

cors  61,  272,  290  Leib. 

cou,  ce  184,  192,  243,  530,  550 
das,  dies. 

couleur  474  Farbe. 

cours  Lauf;  aler  le  cours  73 
laufen. 

court  77,  224  kurz. 

cousteus  409  kostspielig. 

couvenir  s.  conveuir. 

creatour  320  Schöpfer. 

criendre  Ind.  Prs.  2.  Sg.  criens 
431,  3.  Sg.  Orient  22,  334, 
455  fürchten. 

crier  80,  492  rufen,  schreien. 

croire  Iniperf  3.  Sg.  creoit  496, 
Part.  Perf.  creu  220  glauben. 

cruel  205    |  grausam,  schreck- 

crueus  268  /     lieh. 

euer  27,  36,  45,  259,  272  Herx. 

cui  A-.  que. 

cuidier  229,  281,  299,  349  den- 
ken, nieijien,  uähnen. 

c'umilites  =  qu'umilites. 


(!'=  de. 

danie  55,  81,  163,  193,  253, 
271,  433  Herrin,  Königin. 

de  38,  142,  218,  274  ron;  111, 
412  aus;  29,  278  durch;  332, 
342,  356,  530  in  Betreff'; 
(xeitlich)  a)  7  seit,  h)  251 
bei,  rgl.  459;  (Art  und  Weise) 
36,  68,  275,  369  mit;  beim 
Inf  60,  188,  210  etc. 

de  548   Würfel. 

decevoir  Ind.  Prs.  L  PI.  dece- 
vons  198  täuschen. 

decours  3  Äbnah)ne. 

dedens  173,  par  dedens  150  in. 

deduit  61   Freude,   Wo)uic. 

defaillir  Ind.  Prs.  3.  Sg.  defaut 
543  mangeln,,  gebrechen. 

deffendre  221,  500  verbieten. 

del'ors  aufsen;  par  defoi-s  482 
von  aufsen. 

dekeoir  Part.  Perf  dckeu  218 
herabfallen,  Iierunterkommc?i. 

delit  362,  437  Ergetxung,  Lu.'it. 

deliter  {refl.)  4,  101  sich  er- 
getxen. 

deluer  211,  293  aufschieben, 
xögern. 

demain  224  Morgen. 

des  =  de  les  29,  165,  291,  483. 

desbourer  {refl.)  47  sich  rei- 
nigen. 

desconfort  511    Unheil. 

desert  165    Verdienst. 

deshoneur  476   Unehre. 

desirer  195  ersehnen. 

desnienter  {refl.)  457  aufser  sich 
sein,  sich  toie  wahnsinnig 
geberden. 

desnuer  164  {refl.)  290  ent- 
blöfsen ,  berauben. 

desordenee  ungeordnet;  niort 
desordenee  108  durch  den 
Empfang  der  Sakramente 
nicht  vorbereiteter,  nnbufs- 
fertiger  Tod. 
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desous,  par  desous  154  unter. 
despondro  'J31,  270  atisfjchoi. 
dospcier  (rcfl.)  239  rerxneifcln. 
de.spiie  Part.  Pcrf.  despis  364 

vcrnrlitni. 
desrachiuor    309     cniir?trxcln, 

losreißen. 
destre  22(j  recht. 
desvoier    266    roni    Wer/e    ab- 

hriiKjen,  irrefüliren. 
dotrier  79  xöyern,  säiinien. 
dcul  216  Leid. 
de  US  395  r^nei. 
devaut  60  ror. 
devoir  Ind.  Prs.  1.  .SV/,  doi  50, 

175.  219,  530,  2.  Sg.  dois  178, 

244.  252,  309,  340,  355,  35(), 

3.  Sfj.  doit   24,  39.  103,  207, 

250,  254,  314,  378,  379,  390, 

535,  536,  1.  PI.  devons  195-, 

Perf.  1.  Sg.  diich  524;   Conj. 

Imperf.     3.    Sg.    deust     414 

m üssen, sollen, dürfen ;  schid- 

dig  .Hein,  scheiden. 
devourer  Fttt.  3.  Sg.  devouerra 

401  rersclilingcn,  verzehren. 
di  365  Teig. 

diffainer  257  schmähen. 
diie  549,  Perf.  3.  Sg.  dist  493, 

Cond.  3.  Sg.  diroit  495  sagen. 
dit  386   Wort. 
Diu,  Dieu  19,  90.  132,  174,  514 

Gott. 
divors  394  seltsam,  schlimm. 
dolaut   traurig;   fairo  le  dolant 

469  den  Traurigen  spielen. 
dolcreus   10,   367   schmerzlich, 

bitter. 
don  449  Geschenh. 
doner    Ind.   Prs.   1.  Sg.    doing 

272,  Imper.  2.  Sg.  done  545 

gehen. 
dont  427  iroher.   Gen.  des  Rel. 

286  des.sen,    6   von   u-elcher, 

42,  53  7nit  n-clclien  etc.,  vgl. 

156,  200,  360,  400,  419,  543; 

uodurrh   159. 


dont  73,  486  dann;  also. 
dorer  482  vergolden. 
dou,  du  =  de  'le  26,  31,  62,  278. 
dous  439  süfs,  holdselig. 
doutif  116  furchtsam,  bange. 
diap  474   7uch,  Kleid. 
droit  20,  253,  326  recht. 
droit  201,  249  Recht. 
dusque,  dusques  160, 491,  ölS  bis. 
du  s.  dou. 

efforciement  255  stark,  mit 
Macht. 

el,  u  =  en  le  141,  160,  491. 

elo  72  sie. 

emprendre  Perf.  1.  Sg.  empris 
284,  3.  Sg.  emprist  87  auf 
sich  nehmen,  sich  unter- 
fangen. 

ent,  en  363  himceg,  weg;  175, 
509  deshalb,  darum;  178, 
197  ///  Bezug  darauf;  287, 
545  davon;  j}leonastisch  nach 
einem   Gen.  410. 

en  3,  13,  57,  90  etc.  in;  1,  25, 
501  an;  78,  152,  242,  268 
auf;  142,  528  X2i. 

encor  76  obgleich. 

encruer  292  anhangen. 

endormir  {refl.)  27,  196,  436 
einschlafen. 

enfantil  (Xo7n.  enfantiex)  187 
kindlich. 

enforcier  168  verstärken. 

engien  209  List. 

enseignement  128,  498  Unfer- 
ueisung. 

entait    389    ganz    hingegebr». 
bedacht. 

entamer  256  verletzen. 

entendre  130,  267  denken,  be- 
dacht sein. 

entre  83,  119  unter. 

envers  425,  440  gegen. 

es  =  en  los  186,  362,  437,  443. 

esconser  (i-efl.)  177  sich  bergen. 

escot  409  Zeche. 
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eslais  453  Sprung. 

eslire  422  aumrä/ilcn. 

esmai  33  BcstürxHnc/,   Unruhe. 

esmaier  Inf.  snbst.  420  Er- 
schrecken .  Bentiirx  inig. 

esnovoir  {rcfl.)  Ind.  Prs.  3.  Sg. 
tsiuuet  294  sich  in  Beiregung 
s(t\cn,  sich  aufmachen. 

i'spaier  rein  au.^hexahlen,  (refl.) 
417  seine  Schulfl  abtragen. 

espiüj  104  Dorn. 

esploit  243, 302  Gewinn,  Xufxen. 

esprisier  375  abschätxen. 

esseu  333  Ausflufs,  Abfliifs; 
s.  die  Änin. 

estaiuc.iv  Iniper.  2.  Sg.  ostain 
172  löschen. 

estoi  Behälter;  metre  ea  estoi 
544  aufbcuahren.  atifheben. 

estovoir  Ind.  Prs.  3.  Sg.  estuet 
47,  300,306  {unpers.)  müssen. 

esti'aignement  88  seltsam,  tcun- 
derbar. 

estrain  223  Streu. 

eshe  24,  113,  219,  346.  472. 
Ind.  Prs.  1.  Sg.  sui  6,  30,  48, 
51.  101,  316,  2.  Sg.  es,  ies 
361.  394,  421.  426,  3.  Sg.  est 
40.  45,  64;  3.  PI.  sont  224, 
318,  336,  487;  Perf  1.  Sg. 
fui  516,  3.  Sg.  fu  187,  440. 
523;  Fut.  a)  3.  Sg.  ort,  iert 
233,  264,  399,  489,  534. 
b)  2.  Sg.  seras  368,  3.  Sg. 
sera  270;  Conj.  Prs.  1.  Sg. 
soie  57.  59,  5.  Sg.  soit  76, 
191,  357,  425,  525;  Imperf 
3.  Sg.  fust  497;  Part.  Perf 
este  366  sein,  sich  befinden; 
523  da  sein,  318  beruhen. 
264  xu  Teil  uerden. 

estre  549  aufser,  aufserhalb, 
wider. 

estreloi  246,  358  Ungesctxlich- 
Jceit,   Unbilligkeit. 

et  52,  63,  69,  115  und:  im 
Nachsatx  408. 


L'ur  16  Glücksfall. 
es\'illiei'    necken;     Part.    Perf. 
58  auch. 


faidif  119  feindlich. 

faUlir  Ind.  Prs.  3.  Sg.  faut  121. 
318  ein  Ende  nehmen;  548 
im  Stich  lassen,  untreu 
uerden. 

faim  124  Hunger. 

faintif  522  säumig,  faul. 

faire  249,  319,  418,  469,  528, 
Ind.  Prs.  1.  Sg.  fac  134,  151, 
159,  2.  Sq.  fais  343,  385, 
3.  Sg.  fait  205,  214,  289,  302, 
381,  467,  3.  PI.  fout  35,  449, 
475;  Perf  1.  Sg.  fis  283, 
3.  Sg.  fist  91,  111,  181,  407, 
Fut.  3.  Sg.  fera  397,  3.  PI. 
ferout  486,  Cond.  2.  PI.  feries 
441,  ConJ.  Prs.  1.  Sg.  face 
508 ,  3.  Sg.  face  246 ;  Imper. 
2.  Plur.  faites  93,  Gerund. 
faisaut  480,  Part.  Perf  fait 
66,  143,  162,  315,  357,  442, 
44(3,  546  machen,  thun,  be- 
gehen, schaffen;  143,  441 
xti  etwas  machen;  mit  Inf. 
159,  246,  528  machen,  lassen, 
bewirken:  mit  a  und  nach- 
folgendem Inf  214.  289,  381 
sein ;  stellvertretend  508.  faire 
confessiou,  ledolant,  jugeinent, 
paieineut,  plaie,  son  preu, 
raison,  recort,  retour  s.  unter 
den  betreffenden   Wörtern. 

fais  145,  199,  338.  344,  403. 
445  Last. 

fait  100,  386  That. 

favrekier  107  herrorbringen, 
bewirken ,  verursachen. 

ferne  87   Weib,  Frati. 

fendre  461  zerspringen. 

fevle  7  schwach. 

fi  286  sicher. 

fief  536  Lehen. 

fielee  105  Galle. 
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fier  {rrfl.)  78  vertrauen. 

lil   (Xow.  iius,   fiex)    111,  191, 

439,  493,  502  Sohu. 
fin  325  Ende. 
filier  531  heeniUyeti,  rollenden; 

Inf.  xidust.  312  Ende. 
flour,  llour  18,  109  Bhane. 
foel  152  Blatt. 
Ibi  169,  532,  542  Olauhe. 
fol  8,  130,  157,  206,  334,  455, 

Ädv.  folement  86  thörifht. 
foUe  413  Thorheit. 
foloier  533  Tliorlieiten  beuchen. 
fontaine  169  Quelle. 
fors  26  heraus,  83,  105  aufser. 
fort  352    stark;    adverbial   ye- 

braucht  437  fest. 
foueur  479  Gräber. 
foui-ques  (Plur.)  140  Galgen. 
ftaiant  520  sich  tvund  reibend. 
frailc  217  gebrechlich. 
fraini  227  Zügel. 
freiir  14  Furclit. 
frout  491   Stirn. 
fruit  17,  62  Frucht. 
fuer  262,  374  Preis. 
fuir  82  fliehen;  Inf  subsf.  454 

.l/^s■;•c//sc;^. 

garder  343.  391  Acht  haben. 

garisoü  464   Vorrat. 

gens  354  Leide. 

gesir  Ind.  Prs.  3.  Sg.  gist  150, 

185  liegen,  ruhen. 
glore  476  Riünn. 
glouton  377  gierig. 
goir    Ind.  Prs.   3.  Sg.   got  413 

sich     erfreuen,      Geschmack 

finden. 
goute  {mit  ne)  301  gar  nicht. 
gi-ant  65,   179,   181,  275,  283 

grofs. 
grevcr  (refl.)  202  sicli  quälen. 
giief  233,  338,  403  .^^chiirr. 
grief  538  Beschuerde,  Mühsal. 
guerre  456  Krieg. 
guerroier  174,  265  bekriegen. 


hair  Ind.  Prs.  1.  Sg.  hac  144 
hassen. 

bainbaut  324  hinterlistige  Nach- 
stellung. List,  s.  die  Anm, 

hardeineut  85  Kühnheit. 

haster  34  beschleunigen;  327 
fördern. 

haut  62,  242,  262  hoch ;  erhaien. 

hideus  315,   Ach.   hideusewerit 

460  grausig,  entsetxlich. 
hors  aufser,    aufserhalb;   hors 

du  sens  351,  426  von  Sinnen. 
huer  159,   214,   289    schreien, 
ausschreien,     mit     Geschrei 
verfolgen. 

i  15,  18,  66,  68,  206,  207, 
516  da,  dort,  dabei,  darin; 
dorthin. 

iex  s.  oel. 

ü  masc.   192,    287,  414,  458, 

461  er;  neutr.  76,  197,  306, 
332  es;  masc.  Plur.  450, 
490  sie. 

infer  360,  395  Hölle. 
ivenier    523    tvintern,    Winter 
icerden. 

y  =  m,  je- 

je  s.  jou. 

jeter  puer  373  wegtverfen,  fort- 
werfe n,  verwerfen,  260  hin- 
auswerfen ,  befreien. 

joie  121  Freude. 

joindro  Iinper.  2.  Sg.  joing  345 
rcrbinden,xusaninienbringen. 

jor,  jour  7,  25,  69,  76,  222,  322, 
368  Tag.     au  jor  d'ui  s.  ui. 

jou,  je  29,-  136,  143,  144,  156, 
274,  505,  506  ich. 

juer  166.  207  spielen. 

jugenient  T'rtcil;  faire  jugement 
93   Urteil  sprechen,  richten. 

k'  =  ke. 

kaoir  Ind.  Prs.  2.  Sing,  kies 
341  fallen. 
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karite  1  Liebe,  Borniherxigkeit. 
ke  s.  ijue. 
kemiu  3"J(3   TIV«/. 
kernt,  keuro  a\  coiTe. 
keval  452,  520  Pferd. 
ki  s.  qui. 
kief  531  Emle. 

kiex    Wahl;    estre  a  kiex  421 
\ii  icäJilen  haben. 

r-=  le,  la,  li. 

la  21,  252  (hl,  dort. 

labourer  42,  379  arbeiten. 

lac  141  Sehnitr,  Striek. 

lai  281  See. 

laier  414  lassen,  tinterlassen. 

lais     449      Hinterlassenschaft, 

Vermächtnis. 
lait  146  hiifslich;  par  lait  208 

hei  schlechtem   Wetter. 
lai'gue  1  freigebig. 
larreciu  350  Diebstahl. 
le  1)  Artikel  Acc.  Sg.  Masc.  73, 

85,  131,  dsgl.  Fem.  172,  335, 

Xofn.  Sg.  Masc.  li  15,  38,  77, 

149,  dsgl.  Fem.   228;    Plur. 

Masc.  li   329,  471,   Acc.  PI. 

les  53,  504.     2)  Pron.  pers. 

S.  Pers.  Acc.  Sg.  Masc.  132, 

238.  503.  Fem.  la  345,  Plur. 

les  407. 
lequier,  lekier  104,  311  lecken. 
les  {Art.  II.  Pron.)  s.  le. 
leu  336,  475   Wolf 
leur  s.  ior. 
lever    199    heben,     (refl.)    235, 

328  sich  erheben,  aufstehen. 
li  1|  Art.  s.  le.    2)  Pron.  pers. 

3.  Pers.  Dat.  Sg.  [conjunctive 

Form  Masc.  n.  Fem.)  75,  418, 

504,  548.     3)  Acc.  Sg.  Fem. 

(absolute  Form)  s.  lui. 
lie  340,  407  froh. 
liu,  lieu  {Xom.  Sg.  ii.  Acc.  PL 

lius,    liex)     186,    442.    501 

Ort,  Stätte. 
loer  (refl.)  410  sich  rühmen. 


loi  1 66. 228, 549  Pecht,  Billigkeit. 

loier  179,  268  Lohn. 

loiug  248,  339  ncit;  de  loing 
274  ron  weit  her. 

lonc  7  lang,  Adr.  210  fern,  weit. 

lontaiu  48  fern. 

Ior,  leur  327,  480,  489  ihr;  le 
leur  478  das  Ihrige. 

lui  [absolute  Form  des  Pron. 
pers.  3.  Pers.  Acc.  S<f.  Masc.) 
210,  303,  313,  412,  417,  438, 
497,  502  ihn,  ihm,  (refl.) 
sich;  Fem.  li  80  sie,  ihr. 

lyou  83  Löne. 


m  =  me. 

mai  25  Mai. 

maigre  518  mager. 

niain  41,  226,  402  Hand. 

mains  neniger;  ÖO  je  ueniger; 

le  mains  388  das   Wenigste, 

den  geringsten  Grad. 
mais    297    aber;    mais  que  72 

nenn  nur. 
maison  463  Haus. 
mal  291,  292,  428  Böses.  Übel. 
mal  51,  517,  521  übel,  schlecht. 
maladif  114  krank. 
malvais,  mauvais  14,  316,  347, 

448  schlecht. 
marceaut  472  Kaufmann. 
matiu  328  frühe. 
me  4,  6,  26,  32,  43  mir,  mich. 
me  s.  mou. 
mechiuer  303    ärxtlich   hchan- 

deln,  kurieren. 
men  .s.  mon. 
mendi  240  bettelarm. 
mentir  495  lügen. 
mer  242  Meer. 
merci  75  Gnade. 
mere  12,  52,  92,  263,541  Mutter. 
merveille   283   Wunder,   Wiin- 

dern-erk. 
mos,  mis  5.  mon. 
mesfaire  Lui.  Prs.  1.  Sg.  mes- 

fac  133  Böses  thun. 
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Dieskief  399,  535  Unglüch. 

uiesprisier  378  (jcrimj  schätzen, 
rcrachfoi. 

messonor  524  ernten. 

mesvoir  Ind.  Prs.  1.  Sg.  inesvoi 
53  schlecht  selten. 

metre  155,  Per  f.  3.  Sg.  mist  90, 
182,  Conj.  Prs.  3.  Sq.  mece 
359,  Part.  Per  f.  mis  223, 
361,  534,  544;  setxen,  legen; 
155  tlinn;  359  bringen;  223 
legen,  hinstrecken;  metre  eii 
brief,  en  estoi  s.  unter  brief, 
estoi.  (ref!.)  90,  182  sich 
begeben,  Wohnung  nehmen; 
361  sich  verlegen,  sich  ein- 
lassen. 

nieur  17  reif. 

raie  {mit  ne)  40,  148,  243,  510 
gar  nicht. 

mien  {mit  Art.)  231  das Meinige. 

niiex  372,  494  Besseres;  men, 
ten.  nomiex  118,  188,  422 
mein,  dein,  unser  Bestes. 

miex  126,  244,  313,  505  besser, 
lieber,  mehr. 

mis  s.  mes. 

moi  164.  173,  257,  260,  266. 
543  mir,  mich. 

mol  161  neich. 

molt  267,  273,  339  viel,  sehr. 

mou,  men  Acc.  Sg.  Masc.  118, 
154,  168,  227.  259,  320,  512, 
Xo77i.  Sg.  Masc.  mes,  mis  27, 
45,  120,  436,  Fem.  me  49, 
Acc.  PI.  mes  119,  153,  Xom. 
PI.  mi  224,  317  mein. 

monstrer  xeigen;  moustrer  le 
sanlant  473  sich  den  An- 
schein geben. 

mont  278,  483   Welt. 

mordre  Ind.  Prs.  3.  Sg.  moii 
204  beifsen,  schädigen. 

morir  300  sterben. 

moit  30,  70,  108   Tod. 

nioitel  362  tödlich,  todbringend; 
moi-tol  pekio  308  Todsünde. 


mours  8  Sitten,  Geuohnheiten. 
mueble    463    bcu-egliche    Habe, 

Hausgerät. 
muer    215    verwandeln,     167 

>na  Ilsen. 
musart  245  Maiilaffe,  Tropf. 

u'  =  ne. 

ne  16,  18,  21.  28,  70,  80  nicht. 

ne  41,  136,  431  noch,  ne  —  ne 

84  iceder  —  noch. 
nef  280  Schiif. 
netement  127  rein. 
nient  23,  450  nichts,  nicht. 
no  Acc.  Sg.  Masc.  89,  188,  Korn. 

Sg.  Masc.  uos  404,  Nom.  PI. 

Masc.  no  322  unser. 
non  Käme;  en  non  de  479  tai- 

term  Anschein,  als. 
nos  36,  56,  78  ivir,  uns. 
nu  217  nackt,  blofs. 
nuit  69.  222,  294,  307  Nacht. 
nul  286,  330  kein;  subst.  16.  21, 

64, 190,  Acc.  nului  l39Keincr. 

odour,  Odern-  28,  37,  110  Wohl- 

gcruch,  Duft. 
oel   150.  Acc.  PI.  iex  53,  58, 

438.  504  Auge. 
oevTe  547   Tl>;7,-,  Handlung. 
oir  Ind.  Prs.  3.  Sg.  ot  296  hören. 
oisel  236    Vogel. 
hom  149,  286  Mensch;  on  39, 

107,  254,  400  man. 
on  s.  hom. 
honeste  186  ehrbar. 
oneui"  218  Ehre. 
onques  {mit  ne)  516  niemals. 
or  232,  514,  525  nun. 
orgoel  155,  384  Stolz. 
oriflambe  170  Oriflamme. 
orillior  295  horchen,  aufmerken. 
ort    146,    161,    481    unrein, 

schmutzig. 
otroier  {refl.)  552  sich  ergeben. 
QU,  u  23,  463,  464  oder. 
ourer  60,  382  beten. 
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outre  33  über  —  liinaits. 
ovrei-    369     xii     n>>7.c    gelten, 

haiukbt. 
oviir  Imper.   2.  Sg.   oevrc  438 

ülfnnt. 

paioment  Zahl /mg;  fairo  paie- 
ment  357  Zaiihtmj  leisten. 

paier  411,  540  bexahlen. 

pain  38  ISrot. 

pais  148,  346,  388,  456  Friede. 

par  {xeitlich)  69,  208  hei;  {Ur- 
sache) 16,  94,  100,  128  etc. 
durch;  85  um  —  tcillen; 
{Mittel)  87  rer mittelst,  ver- 
möge; {vor  Adr.  oder  Prüp.) 
150,  154,  482,  {beim  Inf.) 
46,  106,  '^79,  382. 

pardoner  526  vergeben,  verxeihen. 

pardurable  484,  Ädv.  pardura- 
lilemout  123  e/rig. 

parfont  281  tief:  als  Adv.  ge- 
braucht 488. 

j)armi  538  mitten  in. 

passer  282  überschreiten,  durch- 
schreiten, 374  übersteigen, 
hinausgehen. 

l.asteur  475  Hirt. 

pekie  22,  54,  67.  95  Sünde. 

pekier  106  sündigen. 

pel  49  Haut. 

polerin  329  Pilger. 

pondre  502  hängen,  dem  Ver- 
derben preisgeben. 

pener  522  sich  Mühe  geben, 
sich  anstrengen. 

pensee  100  Gedanke. 

penser  355,  385,  427  denken, 
bedenken. 

pensif  115  nachdenklich. 

percevoir  Ind.  Prs.  1.  PL  per- 
cevons  203  bemerken,  gewahr 
nerdoi. 

perdre  312,  392,  Fut.  3.  Sg. 
perdera  398  verlieren. 

pere  506   Vater. 

IKH-il  196  Gefahr. 


pesant  145,  344,  445  sehn-er. 
peser    131     abnagen ,    prüfen, 

untf-rsuchen. 
pctit  521  klein,  gering;  23,  302, 

532  urnig. 
peu  s.  poi. 
peiir  21  Furcht. 
pie  41,  68,  136,  307,  402,  491 

Fufs. 
pieur  {Xeutr.  mit  Art.)  423,  480 
das  Schlechtere ;  pis  151,  213 
Schlechteres,  Schlimmeirs. 
pis  s.  pieur. 

pitc  12  Mitleid,  Erbarmen. 
piu  190,  425,  440,  497  fromm, 

mild,  gütig,  gnädig. 
plaiL'    212    Wunde;    plaie   faire 

205  eine   Wunde  .schlagen. 
piain  8,  37,  61,  109,  324  roll. 
pleute  354,  542  Menge,  Fülle. 
ploi    57,    359    Falte,    Gestalt, 

Zusfaiul. 
plour  10,  367  Thräne. 
plourer  43,  383  weinen. 
plouvoir  527  regnen. 
pluisour     {mit    Art.)    471    die 

Meisten. 
plus  376,   450   mehr,    50  desto 

mehr;   248  xur  Bildung  des 

Comparativs  vencandt;  310, 

312,  389,  407,  408  am  mei- 
sten. 
poi,  peu  180,  321,  330,  364, 

518,  545  n-enig;  por  poi  quo 

ne  461  beiiuihc. 
poissant  mächtig;  tout  poissant 

183  allmächtig. 
pout  280  Brücke. 
])Ooir  Ind.  Prs.  1.  Sg.  puis  232, 

3.  Sil.   puet  63,   291,    Conj. 

Prs.' 3.  Sg.  puist  42,  288,  375 

können. 
por  56,  91,  157  für;  89,  117, 

121,  377,  392  um  —  willen, 

wegen;   201  statt;  beim  Inf. 

44,  113,  118,   131,  260  etc. 

itm  —  XU. 
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|)Oiqui.'iio  l'crf.  3.  •'^tj.  iioniiüst 
189  suchen,  befjrln-cn. 

purt  81,  514'  Hri feil. 

portor  339,  353  tragen,  32,  515 
hriiiijcii;  en  portor  laiTCcin 
350  einen  Diehstalil  heficlicn. 

liourcai'  Verfnhjuiifj, Betreibung; 
aliT  en  pouvcac  137  drauf 
ausyelien,  eifrig  trachten. 

povre  217  arm. 

l)iemlre  501,  Ind.  Prs.  2.  Sg. 
]jions  423,  3.  Sg.  prent  503, 
Pcrf  1.  Sg.  pris  519,  2.  Sg. 
presis  180,  5.  Sg.  prist  92; 
Coiij.  Prs.  3.  Sg.  prenge  71, 
Iinper.  2.  Sq.  pren  325,  Part. 
Perf  pris  '236,  512.  —  92,  i 
423.  501.  503  nehmen;  180 
empfangen;  236  fangen;  71 
überfallen;  519  unterneh- 
men; prendre  confort,  warde 
s.  unter  confort,  -warde. 

pres  <|U0  434  heinahe. 

preshe  142  Priester. 

preu  327,  371,  Xutxen,  Vorteil; 
4S0  faire  son  preu  seinen 
Vorteil  betreiben. 

preu  15  iiacker,  tapfer;  120 
klug,  hluygcicählt,  forte illiaft. 

preuduuie,  Xom.  preudom  330 
Ehrenmann. 

prisier  381  schätzen. 

proier,  prier  75,  175,  269,  Ind. 
Prs.  1.  Sg.  pri  514  bitten; 
beten. 

puant  161  stinkend. 

puer  hinircg,  fort;  s.  jeter  puer. 

qu'  =  ijue. 

«(uanque  332  Alles  iras. 

.juant  182,  238,  284,  524  als; 

13.5,  1.58,  199,  296,  316,  411, 

421,  457,  490.  505,  .548  nenn; 

91.  179,  190,  236,  352,  439 

da,  dieneil. 
ijue,  ke  (Relat.  u.  Inier.)  Ace. 

Sg.  u.  PI.  29.   39,  86,  134. 


375,  Xom.  Sg.  u.  PL  qui,  ki 
41.  56,  121,  122,  129,  334, 
335,  Gen.,  Dat.,  Acc.  cui  506, 
19,  95,  149,  416,  67,  71,  197, 
nach  Präpos.  78,  391  icelcher, 
wer;  Xcutr.  que,  ke  134, 
397,  428,  481.  486  tcas, 
cou  que  234,  356,  530  das 
was,  Xom.  cou  qui  318;  coi 
237,  392  tcelcher,  aas;  540 
ettcas. 

que,  ke  57,  58,  80,  92  dafs; 
que  —  ne  66  dafs  nicht, 
ohne  dafs;  245,  .358  als  dafs; 
nach  Comparatiren  151,  313, 
376  als;  50,  240  denn;  219 
wie;  unf erdrückt  137.  530. 

querre  118,  444.  Prrf  3.  Sg. 
quist  192,  Fat.  1.  Sg.  querrai 
153;  ConJ.  Prs.  3.  S(/.  quiere 
209,  Imper.  2.  Sg.  (juier  371 
suchen,  xu  erlangen  suchen. 

qui,  ki  s.  que. 

raison  441,  462,  500  Vernunft, 
Becht,  Billigkeit;  faire  raison 
249  Pcchcnscliaft  ablegen. 

raloier  171   nieder  sammeln. 

ravoier  176  auf  den  rechten  Weg 
zurückbringen. 

ravoir  233  niederbekommen. 

recort  Ernähnung;  faire  recort 
35  Erirähnung  tJiun. 

reculcr  247  xurückweichen. 

refni,  refuit  65,  317  Zuflucht, 
Hilfsmittel. 

reinordre  Ind.  Prs.  3.  Sg.  remort 
197  peinigen,  quälen. 

removoir  {refl.)  Ind.  Prs.  3.  Sg. 
reniuet  297  in  Bewegung 
geraten,  sich  rühren. 

remuer  212  aufrühren. 

rendro  465  ausliefern;  270  er- 
statten; 446,  451  ersetzen, 
wieder  gut  machen;  518  ein- 
tragen. 

rente  464  Einkommen. 
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ivpeutir    Part.    Prs.    repoutaut 

470  bereuend,  reuifi. 
reqiu'ire  Ind.  Prs.  1.  ISij.  reijuier 

11,  99  begehren. 
resourdiv  (refl.)  Part.  Perf.  iv- 

sours  6  nieder  erste/ien,  sich 

wieder  anfrichten. 
respasser  288  ijenexen. 
rosvigouror  44  nieder  Kraft  bc- 

kovnnen. 
reteuir  Ind.  Pr.s.  3.  S;/.  retiout 

452  anhalten.  \ä(jeln,  {refl.) 

15  sich  halten,  rerbleiben. 
retour  Rückkehr;    faire    retour 

319   \uri(cI;heJiren;    113  Za- 

flncldsort ,  Pnheort. 
reubor  135  beranben. 
ribaut  547  liederlicher  Mensch. 

Vaijabnnd. 
rike  448  mächtig,  reich.    Adr. 

rikenieut  264  mächtig,  wirk- 
sam. 
riu  2  Bach,  Bronnen. 
roi  52,  170,  537,  541  König. 
roiuo  31,  435  Königin. 
rost'  25  Rose. 
ruer    (refl.)    162    sich    icerfen, 

210  fortstiirxen,  hinicegeilen. 


s  =  se,  si. 

sain  40  gesund. 

Saison  JaJiresxeit ;  de  saison  251 
xur  rechten  Zeit;  459  ange- 
messen, angebracht. 

salir  248  springen. 

salu  32,  515  Heil. 

saluer  163  grüfsen. 

sanlant  473  Aussehen,  Anschein; 
rgl.  moustrer. 

Sans  258,  280,  323,  466,  470 
ohne. 

sauf  unrerletxt;  saus  tous  drois 
249  unbeschadet  aller  Rechte. 

saut  66,  315.  546  Sprung; 
faire  boin.  hideus  saut  in 
eine  gute  bxu-.  grausige  Lage 
geraten. 


sauvenient  89  Rettung.  Heil. 

savuir  232.  Ind.  Prs.  1.  .S/.  sai 
82.  269.  3.  .SV/,  set  295,"  384, 
528.  3.  PI.  seveut  471  wissen. 

savourer  39,  380  seh )n ecken, 
kosten ,  r/en  iefsen . 

se  15,  182,  291,  296.  410  sich. 

se  .s.  sou. 

se  18,  28,  79  nenn. 

se  s.  si. 

secours  11,  81.  99.  117  Hilfe. 

sejour  120,323,370  Aufenthalt. 

Sek  trocken:  a  sekes  282  trock- 
nen Fufses. 

selouc  406  gemäfs.  nach. 

semer  241,  251  säoi. 

sen  s.  son. 

sens  Sinn,  Verstand;  hors  du 
sens  351.  426  von  Sinnen. 

sentir  458  fühlen,  spüren. 

seoir  Part.  Prs.  seant  517  sitxen, 
liegoi. 

serf  468  Diener,  Skiare. 

servir  138,  391,  552  dienen. 

seur  13.  323  sicher. 

si  65,  179.  180,  se  264  so;  im 
Xachsatx  77,  141,  192,  225, 
239. 

siecle  321,  390   Welt,  Leben. 

sifait  156.  219,  366  so  gestalt. 
so  beschaffen. 

simplece  181  Einfalt,  Schlicht- 
heit. 

sobrement  126  nüchtern,  mäfsig. 

soel  154  Sohle. 

soi,  soif  124.  172  Durst. 

soing  275,  284  Sorge,  avoir  soiug 
342  Sorge  tragen,  sorgen. 

soloir  Ind.  Prs.  1.  Sg.  soel  151 
pflegen. 

son.  sea  Acc.  Sg.  Masc.  96,  298, 
454,  502,  536,  Xom^  Sg. 
Masc.  ses  191.  493.  Fem.  se 
87,  148.  189,  Acc.  PL  ses 
216,  402.  406,  438  sein. 

songier  230  träumen. 

sor  49.  223.  499.  536  quf 
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sorsaut  (ou)  71,  122  imvcr- 
schens ,  plötx  licli . 

sot  412  Thor. 

soiigosir  Ind.  Prs.  3.  Sg.  sougist 
95  Kiitcncorfcn  sein,  itnter- 
Ueijcii. 

souhait  153,  216  Wunsch,  Wün- 
sche nsnertes  ,  Erfreuliches. 

sousprendro  Part.  Perf.  sous- 
pns  287  ergreifen,  über- 
nälfif/en. 

Souvenir  396,  Ind.  Prs.  3.  Sg. 
sovient,  souviont  19.  416  (un- 
pers.)  sich  erinnern. 

soveut,  souvent  106,  133,  341, 
533  oft. 

subtillier  55  ausklügeln,  auf 
Mittel  sinnen,  299  sich  Ge- 
danken machen. 

suer  268,  376  Schicester. 

t'  =  te. 

tai  26,  149,  160  Kot. 

tans  77,  337,  363,  528  Zeit. 

taut  79,  91,  133,  187  so  viel, 
so  sehr,  so  lange,  so. 

tart  235,  420  spät;  a  tart  304 
schicerlich,  kaum. 

te  48,  175,  246  dir,  dich. 

te  s.  ton. 

tel  57,  199,  419,  Xom.  tuls, 
teus,  tes  493,  144,  359  sol- 
cher; Mancher. 

ten  s.  ton. 

tendie  237  trachten. 

tenir  227,  390,  Ind.  Prs.  1.  Sg. 
tieng  157,  2.  Sg.  tiens  430, 
3.  Sg.  tient  20.  454,  537.  — 
227  halten,  20  einhalten,  454 
aufhalfen,  390  festhalten, 
hängen;  537  haben,  besitzen 
{als  Lehen),  {rcfl.)  430  sich 
halten,  se  tenir  por  157  sich 
halten  für. 

tenre  256  xart. 

tenser  478  .■<r-hüt\en. 


terra    488.    517    Erde,    Land, 

Länderei. 
toi  46,  60,  177  dir.  dich. 
ton,    ten    Acc.   S(/.  Masc.   241, 

371,  377.  422,  Xom.  Sg.  Masc. 

tes  337,  338.  358,    Eeni.  te 

28,  325,  372,  374  dein. 
tort  201,  441,  446,510  Unrecht. 
tost  335  schnell. 
touner  527  donnern. 
tour   419    Wemlung,    Gang, 

Fahrt. 
tour  112  Turm. 
tout  110,  114,  249,  2Q3  Jeder, 

PI.  alle;  Xeufr.  tout  63,  276, 

534,  551  Alles. 
tout  poissant  s.  poissant. 
toute  jor  415  den  ganzen  Tag, 

innner. 
üaire  Ind.  Prs.  3.  Sg.  trait  206. 

Impcr.  2.  Sg.  trai  26;  Part. 

Prs.  traiant  521  xiehen;  [refl.) 

sich  begeben,  sich  wenden. 
trait  305  Zug. 
traitier   a   moi-t    30,    507    dem 

Tode  überanticortcn . 
trekier  102,  310  betrügen. 
tres  Clont  503  von  der  Zeit  an, 

von  dem  Augenblick  an. 
tresor  347  Schatx. 
triste  115  traurig. 
trop  4,  45,  77,  88,  145  xu  viel, 

KU  sehr,  xu. 
trovei",  trouver  Ind.  Prs.  1.  Sg. 

tniis  9,    Perf.   1.  Sg.    trovai 

238,  Eid.  3.  Sg.  ü'ouvera  405, 

Part.  Perf.  trove  259  finden. 
tu  178,  252,  343  du. 

u  =--  el. 

u  27,   32,  82,  252,  372,  450, 

489  wo,  tvohin. 
u  s.  ou. 
ui.  hui    142,  513   (au  jor  <rui) 

heute. 
umilite  2,  185  Demut. 
un  152,  281,  434,  545  ein. 
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\Aiü-iötiirh(i(/.  11)1  Uli  fx,sc/iu'acli. 

vaissel  HT    (Irfafs. 

valiiir  Ind.  Prs.  3.  Sy.  vaut  63, 
129,  321,  370,  551  Wert 
haben,  tauyen,  gelten,  auf- 
nicijen. 

veudre  234,  432  verkaufen. 

V(^uir  387,  393,  Ind.  Prs.  1.  Sy. 
vieng  117,  274,  2.  Sq.  viens 
427,  3.  Sy.  viont  18,  38,  122, 
335,  419;  ConJ.  Prs.  3.  Sy. 
viegue  531  kommen. 

veut  131    Wind. 

veoir  Ind.  Prs.  1.  Sy.  voi  134, 
222,  240,  529,  3.  Sy.  voit 
107,  301  sehen. 

vorgier  1 09  Bann/yarfen,  Garten. 

vers  320  yeyen,  nach,  xu. 

vie  194  Leben. 

vil  361,  481  nicdn'y,  schändlicli. 

villier  56  uachen. 

viut  499  Mianxiy. 

virge  52,  262,  541  Jimyfrau. 

vivi'o  127  leben. 


voie  20   Weg. 

vo  Acc.  Sy.  Masc.  11,  99,  117, 

193,  als   Voe.  gebraucht  81, 

Xo7n.  vos  111,  439,  442  euer. 
vol   165,   168    Fluy.     desers  a 

vol    165    flucht  iye,    gerinye 

Verdienste. 
volentif  443  uiUiy. 
voloir  Ind.  Prs.  1.  Sy.  voel  147, 

155,   227,   319,    2.  Sy.  veus 

242,   373,   387,  424,    3.  Sy. 

veut  215  u-ollen. 
vos,  vous  38,  90,  92,  111,  182, 

433  ihr,  euch. 
vrai  36,  397  tvahr,  wahrhaftig, 

aufrichtig. 

wait  209  Wachsamkeit,  Vor- 
sicht; de  wait  369  wachsam, 
aciifsain. 

warde  Acht;  prendre  warde  325 
Acht  haben. 

ypocriser  477  heucheln. 


lleimtabelle. 

(Die  mit  *  bezeichneten  sind  leoninische  Reime.) 


ac  XU. 

ai  III,  XX. 
*aier  XXXV. 

aiu  (aim)  XTX. 

ains  IV. 

ais    XIII.     XXIX.    XXXin, 
XXXVUI. 

ait  XVIII.  XXXI. 
*amer  XXU. 

ans  XLIV. 

ant  XL. 
*  asser  XXIV. 

aut  VI,  XI,  XXVII.  XLVI. 
*avoir  XX. 

oe  IX. 
*ekier  IX. 

*einent  VIE,  XXII. 
*endi  XX. 
*eudu  XXm. 
*eDir  XXXm. 

ens  XXX.  XXXVI. 

ent  XI,  XXXIX,  XLII. 

er  XXI,  XLIV. 
*era  (erra)  XXXIV. 

ers  XXXni. 

eu  XXVIIJ. 

eiir  XL. 
*eur  II. 
*evons  XVII. 

iö  XXVI. 
ief  XLV. 
iens  XXXVI. 

ient    II.    XX Vm,   XXXV, 
XXXVIII. 


ies  XXIX.  XXXIV. 

iex   X,    XVI.    XXX VL 
XXXVII.  XLII. 
*illier  XXV. 
*illies  V. 

in  XXVIII. 
*iner  XXVI. 
*ions  VII. 

is  XXIV.  XXXI. 
*isier  XXXH. 

ist  VIII,  XVI. 
*ite  I. 

oel  XIII. 

oi  V,  XV,  XIX,  XLV,  XLVI. 
*oier  XV,  XXIII. 

oing  (on)  XXI,  XXIU,  XXIX. 

ois  XXI.  XXX. 

oit  XXVI. 

Ol  XIV. 

on  XXXIX. 

ont  XXIV,  XLI. 

ors  XLI. 

ort    III.    XVII.    XXX. 
XXXVII,  XLIII. 

ot  XXXV. 

our  XXVII. 
*ourer  IV,  XXXII. 

ours  I,  VII,  X,  XXXI. 

u  XIX. 

uer  XXII,  XXXn. 
*uer  XIV,  XVm,  XXV. 
uet  XXV. 

ui  XII,  XXVII,  XLIII. 
uit  VI. 
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Halle  a.  S.,  Bachdnickerei  des  W^'aisenhaases. 


Aus  dem  Verlage  von  MAX  NIEMEYER  in  Halle  a.  S. 

Bibliotheca  Norinannica.  Denkmäler  nonnannischor  Literatur  und 
Spraclio  htnausg('i;('li(>n  von  Horniann  Suchior. 

Thcil  I.     Reimpredigft,  In-s-r.  V.U. Such ior.  1879.8.  .Ä  4,50. 

Theil  11.    Der  Judenknabe.    5  gricchisclio,  14  lateinische  und 

8  t'ianzüsischo   Texte.     Hisj^.  von  Eugen  "Wolter. 

1879.    8.  JL  4,00. 

TIkmI  111.  Die  Lais  der  Marie  de  France,    Hoiausgeg.  von 

Karl   AVariike.     .Mit   veiiüli'ich.  Anmerkungen   von 

Keinh.  Kuhler.     1883.     8.  Jk  10,00. 

Theil  IV.  Eneas.     llerausg.  von  H.  Suchier.     (Unter  der  Presse.) 

Theil  V.    La  Clef  d'Amors.     Texte  critique  avec  introduction, 

appendice  et  glossaire  par  Auguste  Doutrepont. 

1890.     8.  Ji  6,00. 

BischoflF,  Fr.,  Der  Conjunctiv  bei  Chrestien.    1881.    gr.  8.    JL  .3,00. 

Der  Münchener  Brut,   Gottfried  von  Monmovith  in   französisclien 

Versen  des  zwülfteu  .lahrhundeits  aus  der  einzigen  INlünchcnerHand- 

sclirift  zum  ersten  Mal  herausgegeben  von  Konrad  Hof  mann  und 

Karl  Volhnöller.     1877.     8.  JL  5,00. 

Canello,  U.  A.,  La  vita  ele  opero  dcl  trovatore  Arnaldo  Daniello. 

Edizione  eritica,  corrodata  delle  variauti  di  tutti  i  nianoscritti,  d'un' 

iutroduzione  storico  -  Icttoraria  e  di  versione,  notc,  rimario  e  glossario. 

8.     1883.  J(,  9,00. 

Li  Chevaliers  as  deus  espees.    Altfranzös.  Abenteuerroman  zum 

ersten  Mal  herausg(>gel)en  ven  AV.  Foerster.    1877.    8.    JL  15,00. 

Cohn,  Georg,  Die  Suffixwandlungen  im  Vulgärlatein  und  im  vor- 
litteraiischen  Französisch  nach  ihi'en  Spuren  im  Neufranzösischen. 
1891.     8.  JL  8,00. 

Denkmäler  der  provenzalischeu  Littcratur,  herausgegeben  von  Prof. 
Dr.  H.  Suchier.  Bd.  I.  Mit  einer  Untersuchung  von  Paul  Rolide: 
Ueber  die  (Quellen  d.  Konianischeu  Weltchronik.  1883.  gr.  8.  JL  20,00. 

Li  Dialoge  Gregoire  lo  Pape.  Altfranzösischo  Uebersetzung  des 
Xll.  Jahrhunderts  der  Dialoge  des  Papstes  Gregor,  mit  dem  latei- 
nischen Original,  einem  Anhang:  Scrmo  de  Sapientia  imd 
Moralium  in  Job  fragmeuta,  einer  grammatischen  Einleitung,  er- 
klärenden Anmerkungen  und  einem  Glossar.  Zum  ersten  Male  hi-sg. 
von  AV.  Foerster.     Bd.  I:  Text.     1870.     8.  ./<!  10,00. 

Egbert  von  Lüttich,  Fecuuda  Ratis.  Zum  ersten  Male  hcrausgeg., 
auf  ihre  Quellen  zurückgefülirt  und  erklärt  von  Ernst  Voigt. 
1889.    8.  JL  9,00. 

Homing,  Ad.,  Zur  Geschichte  des  lateinischen  c  vor  c  imd  *  im 
Romanischen.     1883.     8.  ./(ü  3,00. 

Joufrois.  Altfranzösisches  Rittergedicht  zum  ersten  Male  herausgeg. 
von  K.  Hofmann  und  Fr.  Muncker.     1880.     gl'.  8.         JL  3,60. 

Knust,  Ilerm.,  Gescldchto  der  Legenden  der  heiligen  Katharina  von 
Alexandricn  und  der  heiligen  Maria  Aegyptiaca  nebst  unedierten 
Texten.     1890.     8.  y<^  8,00. 


Aus  dem  Verlage  von  MAX  NIEMEYER  in  Halle. 


Margarethen  -  Legende ,  ilio  altlombardisclie.  Kritischer  Toxt  nach 
a<lit  llaiulsuluiftoii  mit  einleitenden  Untersuchungen  herausgegeben 
von  Bort  hold  Wiöse.     1890.    8.  Ji  4,50. 

Meister,  .T.  11.,  Die  Flexion  im  Oxforder  Psalter.  Grammatikalisclie 
riitersucliimg.     1877.    8.  ./43,60. 

Meyer,  W.,  Die  Schicksale  des  lateinischen  Neutrums  im  Roma- 
nisclion.     188.S.     8.  Ji  3,60. 

Napolski,  Dr.  Max  von,  Leben  und  "Werke  des  Trobadors  Ponz  de 
('aiiduoill.     1880.     8.  JK  4,00. 

Odin,  A.,  Phonologie  d.  Patois  du  Canton  de  Vaud.  1886.  8.    Jk  4,00. 

—  Etudo  sur  lo  verbe  dans  lo  patois  de  Blonay.   1887.  gr.  8.    Ji  1,20. 
Philippson,   E.,    der  Mönch  von  Moutaudou.     Ein   provenzalischer 

Trouliadour.  Sein  Leben  und  seine  Gedichte,  bearbeitet  und  erkliirt 
mit  Bciuitzung  uuedirtcr  Texte  aus  den  Vatican.  Handsclmften 
Nr.  3206.  3207,  3208  und  5232,  sowie  der  estensischen  Handschrift 
in  Modona.     1873.     kl.  8.  Ji  2,50. 

Pietsch,  Carl,  Beiti-äge  zm-  Lelu-e  vom  altfranzösischen  Eelativimi. 
I8SS.     8.  Ji  1,60. 

Rambeau,  A.,  Ueber  die  als  echt  nacliwoLsbareu  Assonanzen  des 
Oxfordor  Textes  der  Chanson  de  Roland.  Ein  Beiü-ag  zur  Kennt- 
niss  des  altfranzösischen  Vocalismus.     1878.    8.  Ji  6,00. 

Riese,  Julius,  Recherches  sur  l'usage  syntaxique  de  Froissart. 
18S0.     8.  Ji  2,00. 

Sä  de  Miranda,  Francisco' de,  Poesias.  Edi^ao  feita  sobre  cinco 
Mauusci-iptos  incditos  e  todas  as  Edi^uc.'s  imjtressas.  Acompanhada  de 
um  Estudo  sobre  o  Pocta,  A^'ariantos,  Notas,  ülossario  e  um  Rotrato 
por  Carolina  Michaelis  de  Vasconcellos.    1885.    8.    ./<$  30,00. 

Ausgabe  auf  holländischem  Büttenpapier  in  stilvollem  Halbfranz- 
baud  Ji  45,00. 

Schuchardt,  IL,  RitoiT.eU  und  Terzine.     1875.    4.  ^^8,00. 

Stiniming,  A.,  Bertran  de  Bom,  sein  Leben  und  seine  Werke,  mit 
Anmeikungen  und  Glossar.     1879.     gr.  8.  Ji  10,00. 

—  Ueber  den  Provenzalischen  Giraii  von  Rossillon.  Ein  Beitrag  zui- 
Eutwickelungsgeschichte  der  Volliscpen.     1888.     gr.  8.      Ji  10,00. 

—  Der  Troubadour  Jaufi'c  Rudel,  sein  Leben  und  seine  Werke. 
1888.     8.  Ji  1,60. 

Suchier,    H.,    Ueber   die  Mattliaeus    Paris    zugeschriebene  Vie    de 

Sfiut  Auban.     1876.    8.  Ji  2,00. 

Tmm,  Jehan  de,  li  Hystore  de  Julius  Cesar.     Eine  altfranzösischc 

Erzählung  in  Prosa.    Zum  ersten  Male  herausgeg.  von  F.  Settegast. 

1881.     gr.  8.  Ji  9,00. 

Wirth,  L.,  Die  Oster-  und  Passiousspielo  bis  zum  XVI.  Jahrhundeit. 

l><'iträge  zur  Gescliichte  des  deutschen  Dramas.  1889.  8.  Ji  10,00. 
Zorzi,  Der  Troubadour,  hi-sg.  von  E.  Levy.    1883.    gr.  8.    Ji  2,40. 


Hallo  ü.  S.,   UuclidriickGroi  dos  Waisonhausos. 
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